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ErsteösterreichischeSparkasse.Beiderersten
österreichischenSparkassewurdenimMail .J .
von32099Parteien8,622 .873731ein ,
gelegtundam28 . 309Parteien11,0625684
rückgezahlt.DerStanddesInteressen¬
Einlagscapitalebetrugmit31 .Mai432,934.585
24 .Bei der HypothekenLiquidati¬
von478220zugezählt,undeinBetrag
vom1,479245f 52½rückgezahlt .Am
SchlussedesMonatesbetrügen,diesämmtlich
auszahlendenDarlehen276,772.19350.
BeiderPfandbriefanstaltwurdenimMai
Betrage von 748
zugezähltund3187916eingezählt.
AmSchlussedesMonatesbetragendiesämmt¬
lichenaushaltendenDarlehen8,627544
8 ,derTilgungs-undEinlösungsfond
80655 32 die PandeUm¬
30jährig3700032jährig27000f,
60jährig8,644200.BeiderEffecten¬
undVorschusskasseerstener¬
schenSparkassewurdenanWechsel
compliert16,50706088,einkassirt
17840 .895 .29 .

Gewerbegericht.Mit31.Augustl .J .Kommt
dieHälftederausdenGruppenschol¬
undPapierIndustrie ,graphische,und
künstlerischeGewerbe)undNahrungs¬
undVerkehrs-Gewerbe,Gewerbefürper¬
sönlicheDienstleistungengewähltenBei¬
sitzerundErsatzmännerdesk .k .Gewerk¬
gerichtesundderBeisitzerdesBerufungs¬
gerichteszufolgeAuslösungu .zw .inglei¬
cherAnzahlsowohlhinsichtlichderausdem
WahlkörperderUnternehmeralsauch
hinsichtlichderausdemWahlkörperder

ArbeiterzumAusscheidung.DieWahlensind
bisspätestens28 .August. J .durchzuführen.
jedenderbeidenWahlkörper,jederGruppe
hat15Beisitzerund8Ersatzmännerfürdas
GewerbegerichtundBeisitzerfürdasBru¬
fungsgerichtzuwählen.DieInhaberder¬
jenigenBetriebe ,aufwelchesichdieZustän¬
digkeitdesGewerbegerichteserstreckt,haben
bis7 .d .derGemeindevorstehungihresbe¬
triebsortes ,in WiendemMagistrat ,die

den beide
Wahlkörpererforderlichendatenschriftlich
bekanntzugeben.

Grundabtretung.DieSchadloshaltungsie
derzurStraßeabzutretendenGrundbeim
HauseMariahilf ,Gumpendorferstraße87
ger 66 wurdemit 40 kronenpar¬
beimHauseHofesstadt,Fuhrmanngasse13
ger 43 undbeimHausehernacher
Hauptstraße 57 per14395 .

schließlich bei der Realität ,o¬
tenfeldgasse92per 265mit ja40

festgesetzt .
GedanktafelfürJohannStraußderGe¬

meinderathat bekanntlichzurErinnerung
anJohannStrauß ,dessenSterbetagsicham
3 .JunizumerstenMalejährt ,beschlossen,
andemWohn-undSterbehausegelasse4
aufGemeindekosten,eineGedanktafelan¬
bringenzulassen .Heutenunwurdedieser
GedanktafelinallerStilleundohnePrie¬
lichkeitentheillt.Sieistwürdigausgestat¬
let undträgtin GoldfolgendeInschrift:
In diesemHauselebteundwirkteseit
1878derMeisterderheiterenMusik,Johann
StraußderJünger .Erstarbdaselbstam
3 .Juni1899im74 .LebensjahreGewid¬
melvonder GemeindeWien.
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SitzungenimRathause.DerGemeinde¬
rathhaltamFreitagden3 .d .halb5Uhrnach¬
mittagseinePlenarsitzungab .Stadtraths¬
sitzungenfinden,Mittwoch,Donnerstag
undFreitag10Uhrvormittagsstatt .

ErnennungenvonFahrpersonen.Der
StadtrathhatnacheinemBerichtedesMs.
Tomola ,ernannt zu Directoran

der ärgeschul¬
Landstraßeeinburgerstraße40Josef
Wolfgang ,an der Mädchen,Bürger¬
schuleWieden,Kartemberggasse8Eu¬
ard Wenhart ,zu Oberlehrern ,an
der KnabenvolksschuleMargarethen
Kolbergasse53GregorPuck ,an
denKnabenvolksschule ,Alsergrund
Alserbachstraße23JuliusHofbauerandenMädchenvolksschuleparoiten
Quellengasse52JosefStransky ,an
der MädchenschuleRudolfsheim,
Kellinggasse7JosefHahn.DerLandes,
schulrathhatdenProfessorJosefPley
zumBezirksschulinspectorfürden5.
Inspectionsbezirk ,ernanntunddem

Ob er den¬
rector Titel verliehen .

CommunaleAuszeichnung.DerGe¬
meinderathhatin seinergestrigen
vertraulichenSitzungdemBuchbinder¬
meisterGeorgWintermayrinWir¬
digungdervieljährigenverdienstlichen
ThätigkeitaufhumanitärenGebieteundimInteressederSchuledieHol¬
denSalvatorMedailleverliehen .
Berichterstatter,M.Tomola

SeefischTriest .Mitderam5 .d.
um1 UhrmittagsabgehendenPostzüge
derSidbahntreten 65anschweren

FormenderSophieleidendeKinder
dieReiseindasSelosigzuTriestan¬
umdaselbsteine100tägigezu
gebrauchen.DieVerles -undRe¬
kostenfür50 ,dieserKinderwerden
vonderGemeindeWien,fürdieübri¬
genausdenInteressenderTheodorundRosineTümalWaisenstiftung
bestritten.MitderLeitungdesTranspor¬
lesist OberofficialRudolfdesMa¬
sendepartements,betraut.

VomneuenGemeinderathe.Von
mancherSeitewirddieFrageaufgewor¬
fen ,wannungefährderneueGe¬
meinderathzuseinererstenSitzung
einberufenwerdenwird .DieseFrage
kannnatürlicherWeiseohneFühlung
nahmemitdenmaßgebendenKreisen
nichtvonvornehmenendgültigbeant¬wortetwerden;dochist esmöglichnach
denbestehendenVorschrifteneinen
Schlußdaraufzuziehen ,wannsei ,
hestensdieneuenGemeinderäthe.Zur
erstenSitzungeinberufenwerdenkön¬
nen .Dieletzten Wahlenhabe
31 .Maistattgefunden.ZurEinbringung
dereventuellenProtestebestehteine
Fristvon8Tagen,welcheabgewartetwerdenmuß;daswärealso8 .Juni,
fürdieErledigungdieserProtesteim
Magistrat,RadtrathundGemeinderathmußwiederungefähreineWoche
festgesetztwerden.Eskönntensomit
die Verificationenungefähram
15 .JuniimGemeinderatheerledigtwerden.Ist diesgeschehen,sowerden
dieGemeinderäthevomBürgermeister
schriftlicheingeladen,zuerklären,
obsiegesonnensind ,dieaufsiege¬
falleneWahlanzunehmen.ZurBeant¬wortungdiesesSchreibenswirdwieder
eineChristvon8Tagenausgesetzt.Nach
AblaufdieserFristkanndanndieerst
Sitzungeinberufenwerden,inwelcher
voraussichtlichderAngelobung

desWahldeserstenVerbürgermeisters
undmehrereWahlenfürerledigteStadt¬
rathsmandatevorgenommenwerden.
NachdemGesagtenwirdesungefähr
nochdrei Wochendauern ,bisder
neueGemeinderath ,welcher154Ge¬
meinderäthezählt ,zuseinerersten
Sitzungzusammentretenkann.

GrundsteinlegungderKaiser-Jubi¬
läumskircheinderDonaustadt.Nächsten
Sonntagden10 .d .10Uhrvormittags
wirdKardinalfürstbischofDr .
Gruschein GegenwartdesKaisersu .
der Ah .Hofesdie Grundeinlegung
zur Kaiser-Jubiläumskircheam
ErzherzogKarlPlatzin derDonata
vornehmen.AufdemFestplatzwird
nebendemZelle für denKaiser ,denCardinalunddiegeistlichen
Widenträger ,eine großeAnzahl
vonTribüne ,aufgestelltwerden,
welchedieMengederfestgästefassen
sollen .DieGrundsteinlegungselbst
sollmitfolgendemCeremoniellvor
sichgehen.DerKaiserwirdbeiseiner
AnkunftdurchdasKirchenbau-Commili¬
empfangen,undbegibtsich ,nachdem
ihmderCardinalFürstErzbischofdas
Aspergilegereicht ,in desKaiserpell.
dort hält der CardinaleineAnsprache
andenKaiser ,woraufdiekirchliche
WeisedesGrundsteinesvorgenommenwird .DerKaisergibtsodanndie
üblichendrei Hammerschlägeauf
denStein .DabeiwirdderMänner,
gefangsvereinunterMusikbeglei¬
lungeinenfestgesanganstimmen.
Währendderdarauffolgendenheili¬
genMessewirdeinChorvonSchulkin¬
derneinMessliedsingen .Esfolgt
sodannderPontificalSegen .Nach
derVorstellungdesKirchenbau-Comites
wirddie FeiermitderAbsingung
derVolkszenegeschlossen.Aufdem
ganzenWege,denderKaiservonder

HofburgbiszumPestplatz
fahrenwird ,wirdeinSpalierauf¬
gestellt werdenu .zw .aufder
Ringstraßebis zurApenbrückSchu¬
KinderbeiderleiGeschlechtesausden
Bürgerschulen,dem . k .Waisenhause
undden beidenstädtischenWaisen¬
HäuserneindreiReichenstarkes
Spalierbilden ,hinterwelchevon
denVeteraneneineinreichiges
Deckungsspaliergebildetwird .Für

DieseSpalierbildungsindungefähr¬
25000Schulkinderund5000Veter¬
nemin Aussichtgenommen.Der
MagenverkehrüberdieSingstraße
zumFestplatze ,wirdvon8Uhrfrüh
abgesperrtsein .DasSchleierwird
solangeaufrechterhalten ,bisder
Kaiser auffahrt zumFestplatze
dasselbepassierthatundlöstsich
danachauf .FürdieAufstellungvon
Sanitätsstationen ,Sanitätswegenu .
BestellungvonÄrztenzurerstenHilfe¬
leistungimBedarfsfalleist vonSeite
der GemeindeverwaltungVorsorge
getroffenworden.VonderApenbru¬
ckeangefangendurchdieAspergasse
Protestraße ,KronprinzRudolfstraße
bis in die verlängerteEinsgassewird
einSpaliergebildetwerdenvonKatho¬
lischenVereinen,Corporationen,longa¬
gationenundVerbindungen,vom
WienerchristlichenFraumbundvom
WienerGewerbe-Genossenschaftenund

vonfreiwilligenFeuerwehren .
IV .AllgemeinerösterreichischerSchlosser,

lag .GesternfandunterdemVorsitzedes
VorstehersderWienerSchlosserGenossen¬
schaftBauer,dieletzteSitzungdesvorberei¬
lendenComitésdes I .Allgemeinen
österreichischenSchlossertagesstatt ,welcher
MagistratsObercommissionDocentDr.
heiligeralsRechtsconsulentbeigezogen
wurde.DerSchlossertagwirdam3 .und
4 .d .in derVolkshaltedesneuenKan¬

er¬



sesabgehaltenworden.VondenGegen¬
ständen der Tages er¬
zuheben .DieAltersversorgungder
Handwerker,dieRegelungdesGewer¬
lichenCreditwesens,mitstaatlicher
Unterstützung,dasVorzugspfandrecht
derBauhandwerker,dieStellungnahme
gegen die Lasten desAnfalls
gesetzesunddie Wahlordnungder

Handelskammern.
DiePrivatarmenpflegeWien.Seit

längererZeit ist es ein ernstesBe¬
bender maßgebendenKreiseunserer
städtischenVerwaltung,dieöffentlicheund
private Armenpflegemiteinanderin
Einklangzubringen ,sodaßmisbrauch¬
liche Inanspruchnahmedereinenoder
deranderenunddadurchSchädigungen
wirklichBedürftigerdurchprofessionelle
BittstellerundUnterstützungswerber
ausgeschlossenwerden .Einewichtige
undunerläßliche Vorarbeitdazu
wardie AnlageeinesVerzeichnisses
derin WienbestehendenWohlthätig¬
keitsvereine ,mitgenauerAngabeih¬
desWirkungskreises,ihrerThätigkeit,
ihrer MittelundZweckeetc .Dieser
schwierigenaberverdienstlichenAuf¬
gabehat sichdasArmendepartement
der StadtWien ,dasbekanntlichunter
der LeitungdesMagistrats-Secre¬
tärs Dr .RichardWeiskirchnersteht
unterzogenundals fruchtdieserAr¬
beit liegt nunmehreinstattlichesBuch
von338Seitenin grünemUmschlag
vor .DieWohlthätigkeitsvereineder
k .k .Reichshaupt-undResidenzstadtWien¬
ist derofficielle,TitelundeinNachschla¬
gebuchfürdieZweckederöffentlichen
undprivatenArmenpflegewirdes
aufdemTitelblattebescheidengenannt.
NichtmitUnrechtverweistdasVorwort
aufdie mannigfachenSchwierigkeiten,
diesicheinemerstenVersucheentgegen¬
stellen ,derkeineverläßlicheGrundlage
vorfand,sonderneinliterarischnoch

unbearbeitetesGebietersterschließen
sollte .Manließen sich so¬
ger vermeiden ,als dieunentbehrliche
MitwirkungderWohlthätigsvereinetrotz
aller aufgewendetenMühemanches
zuwünschenübrigließundvonvielen
Vereinen,datenüberhauptnichtzu
erhaltenwaren .Daswirdsichhoffent¬
lichzumBesserenändern ,sobalddie
Vereineselbstnurersteinmalden
WertheinersolchenZusammenstellung
undöffentlichenControleihrerThätigkeit
einsehengelernthaben .Somüßteim
InteressederVollständigkeiteinaus
fünfverschiedenenJahrenstammendes
Materialzugrundegelegtwerden.
DasreicheMaterialessind58er¬
ausgewiesenist gegliederinWohl¬
thätigkeitsvereinefürArmenpflege
imAllgemeinen ,in solchemitbeson¬

derenZwecken ,als EinKinder ,für
beruflichenundsonstigeAusbildung,in
VereinefürbestimmteBedürfnissealsOb¬
doch,Verköstigung,Volksbildung,Rettung
undHilfe ,Bekleidung,krankenpflege,
fürsorgefür nichtvollsinnigePersonen

etc .DieZusammenstellungbedeuteteinen
erstenu .wichtigenAnfang,seiwird
einemgutenZweckedienen ,u .damit
auchdie Grundlagezur eigenenVer¬
vollkommnungschaffen .Siehatihren
Zweck,erreicht ,sagtdasVorwort,wenn
siedazubeiträgt ,mitderKenntnisder
bestehendenWohlthätigkeitsvereineauch
die ErkenntnisderNotwendigkeit
eines gemeinsamenZusammenwir¬
kens aller auf demGebieteder
ArmenpflegethätigenKräftezufördern,
u .jeneinnigeVerbindungderprivatenmitder
öffentlichenWolthätigkeitanzubahnen,diezu
denunerläßlichenVoraussetzungeneiner
inderGroßstadtfastunerreichbarscheinenden
guten Armenpflegezählt .
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VomMagistrate.BürgermeisterDr .Lu¬
gerhatfolgendeÄnderungenderGeschäfts¬
eintheilungdesMagistratesverfügt.Aus
denAgendenderMagistratsDepartemen

RathinsbauerundRathDr .Maaß,
werdenjene ,welchesichaufdasStraßen¬
undKanalisierungswesenbeziehenn,ausge¬
schiedenundeinemneuzuerrichtenden
DepartementmitderNummerzuge¬
wiesen,welcheausdenUrtheilungena )
fürStraßen.Angelegenheitenundb )sie
Kanalisierungswesenzubestehenhat .Die
LeitungdesDepartements&amp;verbleibtdem
MagistratsrathLudwigEinbau ,mit
derLeitungdesneuenDepartementsa
wirdeinMagistratsrath ,mitjenerdes
Departements6 Magistrats-SecretärD.
Nüchternbetraut.Diese3Departements
habenstetsnachgemeinsamenGrundsätzen
bezw.imgegenseitigenEinvernehmenvor¬
zugehen,umdennötigenadministrati¬
renundtechnischenZusammenhangderA¬
gendenzuwahren .Siewerdenunter
eineOberleitunggestellt,welchebeige¬meinsamenBerathungenimmerdem
LeiterdesMagistratsDepartementszu¬
kommt.DiesenBerathungensindstetsdieLeiterderanalogenBauamtsabteilungen
undnachErfordernisauchjenederanato¬
genBuchhaltungs-Departementsbeizu¬
ziehen .DerBeginnderWirksamkeitder
neuenDepartementsistnochnichtfestgesetzt.demMagistratsDepartementwerden
alsoinEinkunftzugewiesenseinEisen¬
bahnenunddieWienerVerkehrsan¬
lagen ,demDepartementSicherheits¬
undBeleuchtungswesensowieelektrische

2

Leitungen ,demDepartementa
Straßen-AngelegenheitenPflasterung,
Straßenreinigungetc . ) ,demDepartement
6 Kanalisierungswesen.DemDepa¬
tement( Rathd .Philipp . )wurden
dieAmtshandlungenüberalleöffentlichen
UhrenundDenkmäler,einschließlichder
Monumentalbrunnen ,dannbezüglichdes
Rathauskellers ,demDepartementdie
Herstellungeninstädtischen( Nachhält )RealitätenderBezirke10-19,wenndie
KostendenBetragvon400l .nichtüber¬
eigen ,zugewiesen.

Sistung.Ausdern.d.Patrioten:Stif¬
tungfürGewaldenausdemJahr1859
unddürftigeWitwenundWaisenvon
vordemFeindegehaltenenKriegernkom¬
menStiftungsplätzegar200l .jährlichzur
Vergebung.Betheiltwerdenk .k .Rea¬
InvalidevomFeldwebelabwärts,welche
indenFeldzügendesJahres1859inalis
gewordensind ,dannWitwenu .Weisen
vonSoldaten,welchei .J .1889vondem
feindegebliebensind .BeiAbgangvon
solchenBewerbernkommenjeneIn¬
liderinBetracht,welcheeinenFeldzugnachdemJahr1859mitgemachthaben.
beiallenCompetentenistdieZuständigkeit
nachNiederösterreichBedingung.Gesu¬
chesindbis15 .d .M.beideru .v .Statt¬
halteri zuüberreichen.

AlfürObdachte.ImMail .J .
den in dem fra¬
Landstrasse,Blattgasse4und51230
Frauenund379Kinderferner6005
Männerund2 Knaben ,zusammen
7694Personenbeherbergtundmitje¬
PortioneSuppeundbekräftigt.
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AbgesagteGemeinderatssitzung,diefür
Freitagden8 .d .anberaumtePlaversitzung
desGemeinderathesfindetnichtstatt¬

AltersversicherungstädtischerBediensteter.
InderheutigenSitzungdesStadtrathesberich¬
teteM.D .KroneüberdieGewährungder
Pensionsberechtigungandiedemmagi¬
stralischenSanitäts-Departementunter¬
stehendenBedienstetenundArbeiter.Es
wurdeeinstimmigbeschlossen,demGemein¬
derathefolgendeAnträgezurAnnahmezu

empfehlen:
. )SämmtlichestädtischeSanitäts¬

seherundSanitätsdiener,dieDesinfer¬
tionsdiener,derstädtischenSanitätsstation

. ,sämmtlicheSanitätskutscher,endlich
73ständigeBediensteteundArbeiterim
WienerCentralfriedhof,alsTodtengräber
unddessenGehilfen ,Friedhofsgärtner
unddessenGehilfen,Aufseher,Zeugenart,
TaglöhnerbeiderWegerhaltung,Nacht¬
wächter ,Lateinander ,Wasserlei¬
lungsaufseher,Hauslischler,Kutscheretc .
erhaltennachzehnjähriger ,ununter¬
brochener,zufriedenstellenderDienstlei¬
stungimFalleihrerDienstunfähigkeit
ohneihr VerschuldeneinePension.

. )diesePensionbeträgtnachzehn.
jährigerDienstzeitbeidenSanitätsauf¬
sehenundbei denamCentralfried¬
hofmitJahreslohnangestelltenBedien¬
steten40ProcentdesletztenLohnbezu¬
ges ,bei allen übrigenBediensteten
undArbeitern50 %desletzterLohnbezu¬
ges ,undsteigertsichbeiallenmit
jedemweiteren Dienstjahre um2
sen bis zur vollendeletzten

Lohnbezuges .
DieBeurtheilung,obdieDienstlei¬

stungununterbrochenundzufrieden¬
stellend war ,ebensoobdie¬

unfähigkeitvorhandenist ,stehtallein
demWienerStadtratheunterAusschluß
desRechtswegeszu

WienerStadtrath.
Sitzungvom6 .Juni1900
M.D .Krannreferiertübereine

Kundmachungder . k .Bezirkshauptmann¬
schaftWienerNeustadtbetreffenddiecom¬
missionelleErhebungderWasserbenützungs¬
rechte amWienerNeustädterKanalebe¬
hofsEintragungin das Wasserbuchund
beantragt ,denMagistratprincipiellzu
ermächtigen,daßer bei derVerhandlung
für dieGemeindeWiendenRechtsstand¬
punktvertrete ,daßsowohldieRechteder
Auster,belgischenEisenbahn-Gesellschaftan
demViererNeustädterKanale ,alsalle
übrigenandemkonntevertragsmäßig
eingeräumtenWasserbenutzungsrechteu .
Wasserbezügebereitserloschensindund
dasGewässerdesKanalesalsöffentli¬

ches Gewasseranzusehenist .Aug. )
der Klage

inderstädtischenVersorgungsanstaltin
DiesingdurchOrdensschwestern,dasGast¬
tutes der BarmherzigenSchwesternvom
hl .Vincenzv .Paulwirdprincipiellge¬

nehmigtunddieVersorgungshaus-Ver¬
waltungermächtigt ,dieallmählige
Aufnahmedieser neuenKrankenwär¬
terinnenvorzunehmen.

fürHerstellungenin derVersorgungsan¬
stalt Mauerbachwerden561 ,fürjene
inGots4296l .bewilligt.

der AnkaufvonBilder desMa¬
AntonPlacekauseinerKunstruction
wirdnachträglichgenehmigt.

das vom vorgele¬
teProjektfürdieAusgestaltungderöf¬
fentlichenBeleuchtungin derMürzstraße
unddenangrenzendenSeitengassenim
13 .und14 .Bezirkwirdgenehmigt.Esistdie
Ausstellungvon29halb -und12ganz
nächtigenFlammenmiteinemjährli¬
chenGasconsumvon2010inAussichtgenommen .

1 .
NacheinemAntragedesMr.Fiedler

wirdgegendieEntscheidungdesMagistra¬
tesbetreffendHand-undZugkostenfür
HerstellungenandemThurmebeider
PfarrkirchezuSt .Johannin derPrator
straßederRecursandiek .k .u .3 .Statt¬
haltereiergriffen .

DasProjektfür denBaueines
HauptunrathskanalesanMildemerkt
undinderLandskronpasseinderIn¬
nerenStadt - Kosten458945wird
genehmigt.

demProjektefürdieNeupflasterung
derStraßenundTrottoirsaufdemKarlsplatz
undinderLothringerstraßeKosten30864
wirdzugestimmt .

fürdieöffentlicheBeleuchtungdes
längsdesDienstufferszurRegulierung
kommendenTheilesdesKatarkeswerden.
5265r .bewilligt.

derWienerRevilisierungs -Gesellschaft
wirddieAufstellungeinerEishätteim
WeidlingerSchlachthausebewilligt.(Bericht¬
erstatte M .Busch)

dasvomM.RissevorgelegtePro¬
jektfürdieöffentlicheBeleuchtungdes
durchEinbeziehungeinesTheilesder
Wienflusseinwölbungzuerweiternden
Naschmarktes- Kosten7130wirdge¬

nehmigt .
fürdieHerstellungeinerzweiten

SchuldigerwohnungbeiderSchulePrioriten
lachgasse91werden1693bewilligt.

für AdaptirungenanderSchulefer¬
tenAlpingergassewerdenMehrkosten
per 4459bewilligt .

dasvomM.MüllervorgelegteProjekt
fürdenKanalbauinderVorgartenstraße
undeinerÜberfallkammernächstder
EinsgasseimBezirkeLeopoldstadt-Kosten
17720wirdgenehmigt.

DasProjektfür dieRegulierung
undPflasterungderHauptfahrbahnin

derAusstellungsstraßeimPrakerwird
miteinemKostenerfordernissevon
184786genehmigt.

M.TomolabeantragtüberAntragdes
Magistra¬

rungderAuswechslungderSiemens¬
brennerindenSchulendurchAuerbrauer
umeinJahr ,d .i .bisEnde1902aus
Opportunitätsgründenzuverlängern.Aug. )

NacheinemAntragedesM.Hörmann
wirdeinAnbetaufAnkaufeinesTheiles
derstädtischenParcellec .J .1708inderFüh¬
vergasse ,BezirkLandstraßeimAusmaße
von73umdenPauschalpreisvon2610
Kronenangenommen.

DasProjektfürdieöffentlicheBeleuch¬
lungdessog .KinderporkesimBezirk
LandstraßeKosten16468wirdgeneh¬migt .

fürdieÜberdachungwiruner¬
höfeimSchlachthausezuS .Marxwerden
8785l .bewilligt.

dervomM.WesselbeantragtenVor¬
setzungderAuslaufbrunnenin derMu¬
seumstraßeundAuerspergstraßeim7 .
und8 .BezirkanläßlichdesBauesder
elektrischenStraßenbahnliniewirdzuge¬

stimmt.
demAnsuchenumUntertheilung

derRealitätNeubauZollergasse19auf
2Baustellenwirdzugestimmt.(Berichter,
statter M.Wilmann. )

DieZuweisungvonnur4000
böhmischenund3000Mauthausener
GranitsteinenfürcurrentePflasterungen

imBezirkNeubauwirdgenehmigt.
fürdieZustandsitzungderumdes

imheurigenJahrzurEröffnunggelangende
neueGymnasiumin Hitzingführenden
Straßen ,u .zw .derFrist ,undge¬
wieserpasse,werden8397bewilligt.(Be¬
richterstatterM.Rauer. )

fürPottorpflasterungenlängsder
PenzingerKirche,inderFitzingerhaupt,
strafeetc .worden4918bewilligt.

M.D .Dähnerbeantragt ,denvor
VerwaltungsausschüssedesstädtischenKaiser
FranzJosef JubiläumsLebens -und
Renten-Versicherungsanstaltvorgelegten



AnhangzudenVersicherungsbedingun¬
genu .s .betreffenddieCapitalversi¬
cherungaufdenAblebensfallmitBeschrän¬
kungderPrämienzahlungaufdieDauer¬
derActivitätdesVersichertenzugenehmi¬
gen .( Aug.

DievonderBau-undBetriebs-Gesell¬
schaftfürstädtischeStraßenbahnenbereits
vorgenommenendringendenGeleiserer
bindungenbeimBetriebsbahnhofein
hernalswerdennachträglichgenehmigt.

derBerichtdesVerwaltungsausschüs¬
sesderstädtischenKaiserFranzHofe
JubiläumsLebens -undRentenVersi¬
cherungsanstellüberdasErgebnisder
1 .Betriebsperiodevom2 .December1898
bis31 .Decembr1899wirdzurKentnis

genommen .
dasvomM.TomolavorgelegtePro¬

jektfürdieAuspflesserungderGentzgasse
zwischenTürkenschanz-undGroßhoferstraß
in Währungkosten66 .240–wird

genehmigt .
dieFlüssigmachungeinesTheilbe¬

trages von70000l .vondemderGemein¬
deobliegendenBeitragezurErhaltung
derGewerbeschulipar1900wirdbewilligt.

ConcurrenzfürdenBaueinesMozart,
brunnen .DerStadtrath hat nacheinem
Antragedesk .k .Mühnerbeschlossen,
imInteresseeinesgedeihlichenErfolges
derConcurrenzdieFristzurEinreichung
der Projektefür einenMogetrunnen,

mit25 .Augustl .J .abläuft,welche
um2 Monatezuverlangen.

StädtischeArmenlotterie.DieKörner
legteheutedemStadtrathedenBerichtüber
dasErgebnisderArmenlotteriei .J .1800.
DanachbesichertsichdesReinerträgnisder
Armenlotteriepro1900mit166020.286.
derWerkderzurückgebliebenenodervon
Gewinnnichtbehobenen911Trefferu .ge¬
50Haupt -und861Nebenterscher,worunter
sich7GeldtaffermitdemGesammtbetrage¬

von2400l .befinden,besichertsichmit
48 .200 .Rechtan denBetragder
zurückgebliebenen1270Zwanzigkom¬
MieteinGoldzumReingewinne,soerhöht,

sichderselbeumdenBetragvon25400
auf 191420 .284 . dieserBericht
würdezurKenntnisgenommenu .bezüg¬
lichderDurchführungderArmenlotterie
i .J .1905folgendeBeschlüssegeführt:die
AnzahlderauszugebendenLos¬ wird
wieimVorjahrmit500000Stückfestge¬
setzt .DieAnzahlderTreffenwirdmit
§ .100u .zw .mit300Haupttreffenund
je 8 Vor -und8 Nachtessenbeibehalten.
DieAnzahlderGeldtreffer,welcheinobiger
Trefferenzahlbereitsinbegriffenist ,wird
ebenfallsmit 23belassen .DerLeiter
derArmenlotteriewirdbeauftragt,die
obengenannten,inderKassederstädtischen

den
Kronenstückin Goldzuveräussernund
denErlösgar254000l .andiestädtische
Hauptkasseabzuführen.

3 .



WienerRathausCorrespondenz
herausgeberu .verant .Redacteur.

II Blindengasse35 .
Wien,Donnerstag7 .Juni ,No1324 .Jahrg .

dieneueGeschäftsordnungfürden
Gemeinderath.DerStadtrathhatheutenach
einemBerichtedesK .B .Dr .Neumayer
dieinfolgedesneuenGemeindestatutes
notwendiggewordenenAbänderungen
derGeschäftsordnungfürdenWiener
Gemeinderath,sowiedieGeschäftsordnung
desDinerGemeinderathesberathenund
zumBeschlusseerhoben.

EineneueBrückeüberdenWestbahn,
hof .M.BraunislegteheutedemStatt
rathedasvonderEisenconstructions-Ver¬

ten
füreinenGeschlagüberdenWeitbahnhof
imZugedersolcher-undRustengassein
Rudolfsheimvor .DerGestaghateine
Längevon2065 ,ist ganzausEigen¬
und wird von 4Peet¬
gen .DerTagist vonderSolchergasseim
Niveauzugänglich,währendzurSustenpasseineSiegenanlageführt .DieKostenstellen
sichauf27913394helle .Nachdem
AntragedesBerichterstatterswirddasPro¬
jetztgenehmigtunddasselbeandie
k .k .StaatsbahndirectionWien,mitdem
Ersuchengeleitet,zurAusführungdes
selbendenBauconsensseitensdes. k.
Eisenbahn-Ministeriumsnamensder
GemeindeWienzuerwirken.

WienerStadtrath .
Sitzungvom7 .Juni1900dasvomBuschvorgelegtePro¬

jektfürdenKanalbauinderSchwenk¬
gassezwischenBan -undRatschgasseinWeidlingkosten10915- wirdgenehmigt

fürdieRegulierungderHetzendorfer¬
strafeinWeidlingzwischenderBreiten,
furterstraßeunddemSidbahnductewirdderBetragvon7345bewilligt.

dasvomM.Braumvorgelegte
DetailprojektfürdenEinbaueinerzweiten
SiegeundfürdieEinrichtungderClosel¬
SpülungmitWasser,bezw.OelimSchulge¬

bäudes ,eine
2671 wird genehmigt .Diese
lungensollen ,währendderSommerferien
ausgeführtwerden.

NacheinemAntragdesM.Weit¬
mannwirddieBauliniefürdieMe¬
chitaristengasseimBezirkNeubauderart
bestimmt,daßdieselbemitRücksichtauf
diegeringeTiefederBaustelleneine
Breitevon95merhält .

M.Dr .WäherbringtzurKennt¬
nis ,daßdiek .k .geologischeReichs¬
anstaltdieGemeindevertretungzur
Jubiläums-Sitzungam9 .Juni1900
anlässlichdes50jährigenBestands¬
der Anstalt einladet .

M.FiedlerberichtetüberdieStellung
nahmezurcommissionellenVerhandlung,
barlichwelcheaufderoberenundunterenenthal¬
liniederStadtbahnzuerrichtendenneuen
StreckenBlockhättenam8 .d .abgehalten
wird .DieAnträgedesBerichterstatten¬
dengenehmigt.BaueinesneuenstädtischenVersor¬
gungshauses.GesternfandimBureau
desArmenreferenten,MagistratsSecre¬
wasD .Weiskirchner,eineVorbespa¬
chungbezüglichderErbauungeines
neuenstädtischenVersorgungshauses
statt hiezuwarenu .A .Landesausschuß
Steiner ,Landesinspector .Geranz
undSectionschofRitterAug.Jänneru.
SchroffeneggalsVerwalterdesHauses
derBarmherzigkeitin Röhringeingela¬
den .DenVorsitzführteDr .Weiskirche
welcherdieAnwesendenherzlichstbegrüßte
undinsbesonderedenobengenannten
herrendafürdankte,daßsieseinerEin¬
ladunginfreundlicherWeisefolgegeleistet
undihrenaufdemGebietedergeschlossenen
ArmenpflegeerprobtenRathderGewer¬
zurVerfügunggestellthaben.Dr.Weiskirch¬

nerverweistdarauf,daßessichinActen¬
darumhandle,diefürdieErbauungeiner
VersorgungsanstaltgründligendenFragen
zuerörtern .AlsMusterkönnenderGe¬

meineWienhiebeidie bestehendeneine
BaubegriffenenWolthätigkeitsanstellen
desLandesdienen.ErgebesichderHoff¬
runghin ,daßesgelingenwerde,das
ÜbereinkommenmitdemLandewegen
ÜbernahmevongewissenKategorienvon
PflegebedürftigenindieLandesanstellen
zumendgilligenAbschlussezubringen.

Landesausschusskeinerdanktefür
diefreundlicheEinladungu .betontedie
NotwendigkeiteinesgemeinsamenVor¬
gehensaufdemGebietedergeschlosse¬
nenArmenpflegezwischenGemeinde
Wienu .demLandeNiederösterreich.2so
großeVerwaltungstörpersollensichhier
gegenseitigunterstützen.DieAnstalten
desLandessollenauchderWienerBe¬
völkerungzuGutekommenundes
seidahererwünschenswerth,wenn
das neueLandarmengesetzu .das
ÜbereinkommenmitderGemeindeWien¬
baldigtzustandekomme.DieGemeinde
WienwerdedannihreAnstellendurch
AbgabevongewissenArtenvonPflegungen
wieSieche,Epileptikeretc .entlassenkönne
u .Raumgewinnenfür dennachdem
InslebentretendesneuenHeimatsgese¬
tes zugewärtigendenUnsermvon

Pflegebedürftigen .
ReferentOber-CommissorD.May

führteaus ,daßandieGemeindeWien
dieNotwendigkeitherangetretenist ,eine
neueVersorgungsanstaltzubauen,welche
einerseitseinengrößerenFassungsraum
alsdieWienerAnstalthat ,andererseits
aberauchallenhumanitirenundan¬
tere Anforderungenentsprichtu .die
Großstadtwürdigist .Vonallenhandt¬
essichumdieFrage ,wiegroßderBeleg
raumeinerVersorgungsanstaltsein
kann ,umnocheinzweckmäßigeVer¬

waltungzuermöglichen;dennbeieiner
zugroßenAnzahlvonPfleglingenwerde
dieÜbersichtgestörtu .eineeinheitliche
Leitungnichtdurchführbar.AufGrundderindenVersorgungsgesteltenWienu .der
AuslandesgemachtenErfahrungenu .
unterBerücksichtigungdervomInspecto¬
GrenzegegebenenAusführungensprach.
sichdieCommissiondahinaus ,daßmanübereinenBelegungvon2000nichtgehen
könneu .daßesschonbeidieserAnzahlet.
wendigsei ,möglichstzuindividualisieren.
vieleUnterbtheilungenzumachenu .das
Überwachungspersonalegutzuorganisieren.

WeiterswurdedieFrageaufgeworfen,
nachwelchemSystemeinederartigeAnstalt
einzurichtenistu .welcheKategorienvom
Pfleglingenunterschiedenwerdenmüssen.
DieCommissioneinigtesichdahin,daßdasPa¬
villängstenunbedingtinAnwendungzu
kommenhabe.DiePfleglingeseinevorallen
zuscheideninGesundeu .Kranke.DiePa¬
villonsfürdieGesundenseienfür
200bis250Personen,fürkrankejedoch
nurfür100Personeneinzurichten.Jeder
PavillonsollnichtmehralseinStockwerk
habenundesseinmöglichstvieleUnter¬
abtheilungeneinzurichten.DieKranken
seiendannwiedermöglichstzuspeci¬
lisieren,insbesondersmüssenEpilepliker,
vollständigSieche,Trinker,Taubstummeu.
Blindegetrenntvoneinanderunterge¬
brachtwerden.EndlichwurdenochdieFrage
derBezeigungberührtu .fürzweckmäßigge¬
funden,keineCentralheizungeinzuführen,
DadieselbebeieinemausgedehntenGebiete
durchdenWärmeverlustkostspieligwerde,son¬
derHeizungenfürjedenwillenseparat
einzurichten.

NachdemnochweitereFragenbesprochenwur¬
denschloßderVorsitzendemitderBitte,die
ErschienenenmögenauchinHinkunftdenEin¬
ladungendesMagistratesfolgeleistenu .dieser
schwierigenAngelegenheitihrebewährteKraftu.
freundlicheMithilfenichtzuversagen.

9 .



Wiener Rathhausoder
herausgeberunderRedacteur

Rudolf ging .
Wir ,am 8 .Juni No13311.Jahrg.

StädtischeStraßenbahnen.Inderfertigen
SitzungdesStadtrathesberichteteM.D .Mar¬
wederüberdieAusgestaltungderTherstreck¬
derstädtischenStraßenbliceinder
verlängertenKörnchnerstraßeundWiederer
HauptstraßevonderprotestantischenSchule
biszurvorstadtseitigenBaufluchtder
RingstraßeundderTheilstreckeinder
peregringasseundWipfingerstraßemit
provisorischenOberleitungundstelltfol¬
gendeAnträge.DasOberleitungsprovi¬
soriumin der verlängertenKathen¬
strafe undwiederHauptstrassewird

bis zumvollendeter¬
straßenin unter der Bedingungbewil¬
ligt ,daßdieBau -undBetriebs-Gesell¬
schaftdie Umwandlungderobgenannten
TheilstreckefürdenelektrischenBetrieb
mitUnterleitungsogleichinAngriff
nimmtundinsolangedieelektrischen
Züge ,derbeiderKärntherstraßein

den Ring einmündendenRedli¬
nicht sowohlauf denKonferirung
als auf den Operinübergehen ,um
Umgekehr von der Radiali
auf die Ringlinieundumgekehrt
dieselbenFahrpreisegeltenläßt ,welche
vortragsmäßigzu gelten hätten ,wenn
dieFahrtin derbetreffendenRectorn
auf einem directen Wagenzuge¬
legtwurde.AuchfürdieTheilstrecke.
peregringasse.Wieplingerstraßesoll
desOberleitungs-Provisoriumbewir¬
ligt werdenunter derBedingung,
daßdieBau -undBetriebsgesellschaft
dasDurchfahrenderTheilstreckteVerit¬
platzbiszumSchotterringundjaeiner
auf einemStraßenbehagenzurück¬
zulegendenTheilstreckederRingQui¬
linie ,ohneRücksichtaufdieFahrtrich¬
lungdiesesWagens,trotzdesnur

ausBetriebsichteneinsweilen
notwendigenUmsteigensbeiderPer¬
gringsteumdenPreisvon10hellern
gestattet .DasdenSchottenringüberquer¬
de entlangdemBörse ,Platzführen .
deStockgeleiseunddiebeiderseitigen
EinmündungskurzenderPorzellan¬
gastenlinie in dieSingstraßen
sind dagegensogleich für denei¬
schenBetriebmitUnterleitungunzu¬
bauen ;dochwirdes der Bau -und
Betriebsgesellschaftfreigestellt ,wenn
die Aufrichterung desRockel
nebendenbeiderseitigenEinwendun¬
ungengroßetechnischeSchwierigkeiten
bereitensollte ,dasStockgeleiseaufzu¬
lassen .M .Schreinerbeantragtezu
bedingen ,daßdie Ausgestaltungder
RinglinemitunterdischeLeitung
unter allen Umständenimheurigen
Jahre fertig gestellt werdenmuß.
Dr .Wähnerbeantragte zuege ,daß
dievomBerichterstatterbezüglichdes
UmsteigeverkehrsmitJahralteKa¬

ten aufgestellten Modalitätenauf
alle Radialstreckenausgedehntwer¬
den ,bezüglichwelcherderartigePro¬
visorien( z .B .bezüglichderJungen,
dorferstraßenliniegeplantsind .Die
AntragedesBerichterstatterswurden

mit beidenZusätzenangenommen .
Nacheinem Antrage desM.

Hörmannwurdebeschlossen ,wegen
Durchführungderbereitsbewilligten
Erration des anlässlich derEin¬
führungdeselektrischenBetriebesauf
der Erdbergerlinderstädtischen
StraßenbahnenzurEinlösunggelangen,
denHausesLandstraßeErdbergerstraße
65desGeeignetevorzukehren.

WienerStadtrath.
Sitzungvom8 .Juni1900

NacheinemAntragdesSchifwird
denAufstellungeinerTablezuderzu
bauendestädtischeMuseumaufdempro¬
citiertenBaublockezwischendernor¬
geheundKünstlerstrategenehmigt.

derselbe beantragt das das
heueraufdenThürmederheiligenStädter
kircheangebrachtwar ,zureparierenu .an¬
SolledergegenwärtigenschadhaftenUhr

auf in er¬
anzuvern .DieserwirdeinBetrag
von r bewilligt .

vndeinemAntragedesBuschwird
diePartierungderSacheschenRealität
in RuthenzwischenSchaller,
vorkommeneKohlerundverlängerter

auf Basel ge¬
ne

Voneinen Angedes M .Rauer
wirddenAbtheilungderabholdschenRe¬
läuft in Hitzungauf3Baustelten
zugestimmt.DieSchadloshaltungfürden

Als un¬
mandate abzutretenden Grund
ger 5782 wurde mit 28 .per
in bestimmt .

dieVerstellungeinerEntleerung
in derLanatFitzingbringerstraße
für das der Hochzuellen¬
tungdaselbstwirdmiteinemKosten¬
betragevon200l .genehmigt.

beckberichtetüberdie
anläßlichderInbetriebsetzungdesehe¬

in Senats
malsBohlenschenBudezutreffenden
Vorkehrungenundbeantragtu .A .für

notwendigeReparaturenundNach¬

schaffungvonWäsche4000l .zubewilli¬
genunddenMagistratzuermächtigen,
dasnotwendigePersonaleprovisorisch

aufzunehmen .Am
NacheinemAntragedesM.Reit¬

mannwird ein Offert aufÜberlas¬
tung des zu endierungderRea¬
lität NeubauKaiserstraße103nötigen
LinienallgrundesimAusmaßevon
m umden Pauschalpreis von
13000 angenommen .

CommissionfürVerkehrsanlagen.
DerStadtrathhatnacheinemAntrage
desSt .d .ManderdieAuszahlung
eines Betrages vom212602
andie CommissionfürVerkehrsanda¬
genals etlichen Beitrag derGemein¬

de Wienzur VergingundTilgung
desder Commissionsulesenpro185
genehmigt.DerBürgermeisterwurde
ermächtigt,zurPrüfungdesRechnungs¬
abschlussesdieserCommissionpro1899
einenstädtischenBeamtenzuent¬

senden .

1
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I .Blindengasse35
Wien,Samstag9 .JuniNo .1341Jahrg .

SitzungenimRathause.Inderkommen¬
denWochewerdenMittwochundFreitag
10UhrvormittagsStadtratssitzungenabgehal¬
ten er den .DerGemeinderathältin
derinstenWochekeinGemeinderaths¬

fügungab .Die nächsteGemeinderathssi¬
tzungfindetamDienstagden19 .d .statt .

WerkstättennochinWien. )Infolgeder
demolirungvieleralter ,zumeistvon
eingeerbetreibendenbewohntenHäuser
ist imHinblickedarauf ,als in denneu¬
gebautenHäusern,keineodernur
kostspieligeWerkstättesichvorfinden,
ein groser Mangelan kleinenWerk¬
stättenerstandenundsinddieWirth¬
weisederselbenbedeutendgestiegen .
hiedurchisteinewirklicheCalamitätsie
deneiner Kleingewerbestandhervor¬
gerufenworden ,dienachmeisterbereits

der Riemer¬
denherbeigeführthat .EineGewerbege¬
nossenschaftsollteandenDantenMagi¬
strat commissärHeiliger dieUn¬
sorge ,obdieserVorstandeeventuellda¬
durchbeginnetwerdenkönnte ,daßdurch
derSaatHauszinsnachlassedenHausbe¬
in bezüglichderWerkstättengewählt
m .Dr .Heiligererklärte ,daßderlei
lassefürdieKleingewerbetreibenden
keinenWerthhaben,daauchbeiGewährung
dieserNachlässedieWerkstätterzinsaufdie
Baunichtbilligenwürden.ZurAbhilfe
legtderselbevor ,daßderSaalaufei¬
ner oder mehrerender vielen unbe¬
tengroßenFlächenin WieneineAn¬
zahlGebäude,Gewerbecasionen,er¬
richtet ,woKleingeerbetreibendegegen
willigePreiseWerkstättenundkleineWoh¬
nungenerhalten .DasGeldzurErbauung
vondabeiineinfachenSiezuerrichten,
in Gebäudensoll vondenZinsender

brachliegendeGelderunbehobenerTreffer
bezw .verjährterObligationenRestanden)
entnommenwerden ,welcheletzterebereit
eine Summemehr als 15Millionen
betragen .DieErbauungsolcherGe¬
Kahrenmehrtauchein weitereskei¬

gender Mietheder Werkstätenin
DieUngarischsei dievielfachverbi¬
lireteErrichtungeinesgewenlichenLe¬

tageniertes ,dahiebeiabgesehenvon
derKostspieligkeitvonKlageanlagen
auchnureinegeringenZahlvonein¬
geerbetreibendenBerücksichtigungfin¬
den könne .

Jubiläumskirchein derDonaustadt.
fürdiemorgigeherderGrundeinlegung

so ha¬
die GemeindeWiendie Ausschmückungdes
platzesunddieAufstellungdesSpalier,
welchesbekanntlichvonderHaftungüber
die Singstraße ,die tücke ,die
Straße ,der Petersen ,Kon¬
u bis zum Aplat gebildet
wird ,übernommen.DerGemeinderat
wirdsichcorporatioin circa30gesche¬
ten TagenvomRathaus ,Aplat
begeben.AndererbildungvonderHof¬
burgbis zur Berückesindgegen
30000MimerSchulkinderbeteiligt,hinter
denSchulkindernwerden ,14demDiner

Militär - ¬Vemeren mit 9 Mai
Später bilden .DieseUntern
sind :KronprinzRudolfverein,Graff
Wilken ,FürstSchwarzenberg.
Verein,ErzherzogFriedrichVereinWährung,
Freih.v .Philippović-Verein,Erzherzog
FerdinandCar-Verein,herzogAlbrecht¬
Verein ,ErzherzogFriedrichVerein¬
ging ,PrinzEigenv .Savoyen-Verein¬
ErzherzogCarl ,Verein ,Krieger-Verein,
GrafRadez-Verein,ErzherzogKammer¬
Vereinundfreiherrv .Hahs-Verein¬
AufdemProtesternkommenüberdiesdie
VeteranenvereineKriegsammerund
TegelhofmitihrerMusikapellenzur

Aufstellung. derweiterenSpalierbil¬
dungbetheilt sichmehrals7christliche
undkatholischeVereinu .zw.katholischeer
Arbeitervereine,MarianischeCongregation,
VereinChristlicheFamilie,katholischeGe¬
seltenvereine ,Rath ,Jugendbündnis,
katholischeJünglingsvereine,katholische
Meistervereine ,Sängerbund,dreizehn¬
Linden,kath .Schulverein,dieRath .Au¬
denenverbindungen ,Austria ,Norica,
Rudolina ,Morgen ,berg u .der
hovenschRath .academischeBudentenver¬

einan¬
Franzen ,kath .Jungfrauenverein ,Frau¬
Congregationen ,Wienerchristlicher
Frauenbundetc .AufdemFestplatze
wirdwährenddesRestantesderGrund¬
einlegung der Männergefange¬
unterderLeitungseinesEhren-Chor¬
meisterssehr undeinKinderchor
unterderLeitungdesBürgerschuldi¬
tors undundderGesangmeisterin
Edl .MarscheEhrezumVortrag

bringen .
Wasportes.Gestern(Freitagistder

Terminzur EinbringungvonEinwen¬
dungengegendieletztenGemeinderaths¬
mahlenabgelaufen .Wiewirerfahren,
sindeingelaufenProtestegegendie
Rahtausdemersten Wahlkörperim
BezirkNeubau ,gegendie Wahlaus
denzweitenWahlkörperimBezirke
Altergrundundendlichgegendie
aus demvielen Wahlkörperinden
BezirkenjenerStadt ,golstadtund

Zimmering.
PferdefleischhauerGenossenschaft.Am

24 .§ .4UhrnachmittagsfindetinderRestan¬
rationHofestädterstraße33eineGesin¬
VersammlungderFleischauerGenossen¬
schaftstatt .Inderselbenwird,daderder¬
zeitigeGehilfsmannRudolfKaplaner
seineStellezurückgelegthat ,dieNeuwahldesGehilfen-Obmannesvorgenommenwer¬



in
Herausgeber,u .vorante .Redacteurzeigt.

Blindena 35
Wien ,Montag15 .Juni1351Jahr

NeueStraßen .DieBeziertretung
Landstraßehateben ,dieFort ,de¬
den Satz vor denZusationshofe
nachdemComponistenBrunnerweit ,und

was eben zum
demVorschlagder in derstädti¬
schenSamlungen ,eine in hierungnun
zu eröffnende beste strafe
undeineneueStrafeanBühring,
Patzteinsdorf ,dievonderBedinger
zurGallerwenigefuhr ,xyzwackhein

von Peter mit fried ,
gassezubawen,aberdiebetreffenden

Bezirkennen sie .Der
trat hat in seiner eine in demge¬
nanten Verschungder von dergesche
für S .Vater amersten
Graf nach dem aber 1855in

versorum
Abt Johan Rector mit derant¬

Die Thätig des Fuder .Beim
Rath sind u .J .Acten
eingelaufen ,wennnötigt ,die
demMagistratzugewiesenen ,wäh¬
rend 368sie in Lebenbefinden .

Außerdem wir vor nach214
ten aus den Tonien ,mithin
zusammenen 100 f der
Gesammtern ,vom bis 31 .
Maibeziffert sich mitBruder .

SchuhmacherGenossen.Magistrats,
DirectorSchanhatdenMagistrats-Oberkom¬
mir Dr .Heiliger zumbedingen
Commissär der Gene¬
gerbestellt.

Bezirksratssitzung.DieBezirksvertretung
Hoferstadthält ,amFreitagden15 .d .um

UhrnachmittagseineöffentlicheSitzungab¬

gattung .DieSchadloshaltungfür
denzur Strafe abzutretendenwirbei

Hause innere Radt Neuerzu
1

beim Hause Landstraße am12
5720mmit 40 Rhein ,bei derRet¬
täten Innere Stadt Strasse und
Neuer Markt 1716 und 19 mitdem
aushaltetragevon3000bestimmt,

dahintimeBezirksaushilfsleben .Der
u .LandesschulrathhatdievomRiemer
Radtrathebezw .vomSteinerBezirksschul¬
rathebeantragteBestellungvon12Be¬
zirkshilfsehrkräftenu .gr .82man¬
leichenund2weiblichenmitdengesetz¬
mäßigenBezügeneinesdefinitiven
Unterlehrers ,beymUnterlehreringe¬
nehmigt .DieBestellungbedeuteteine
wesentlicheVerbesserungderam
verhälte ,essefürdieuntereKategorie.
derWienerLehrerschaft,weilhiedurch
nichtblosdieStellenderBezirkshilfs¬
lehen am 26 .auf 12oder
diese hieher provisorischen
mehr in nit gewann

würden .

WernerKarthaus.Corresporten
aber in verunter nur legt

1 .F .25 .
in No 135a

Eine nun keineBürgersohn .
wie mir erfahren ,glaub einekeine
Truppevon den aus Siebur¬
vertreiben man nach dem Müheder
er im südlischen Museumauf¬

mehr Bürger
das Frauen .Dieser Plannur
nur dan verwicket werden ,mein

den
gerschaftsichanderDurchführungbe¬
theiligen .Essoll zudiesemZwecke
in allernächsterZeit indamen¬
comitegeendetwerden ,welches
dienäherenEinzelheitenfestzusetzen
beimDamm ,welchedemschönen
an ihn hell undUnverfügungen
gegen laßen woll werdenge¬
nen ,dies der Propentin FrauKais .
Rath Hannseit MeinSchulge¬
gefällig besuchbekanntgebenzu

Er noch¬
lichandieBeidungdiesesCornisge¬
schrittenwerden.DiealteBürgersahm
stamenaus der weiten Hälftedes
15 .Jahrhundert ,undmachtebeidefur¬
belagerungen 1529 und1683
mit Sie besteht aus wir federn ,von
welchendie beidenDiagonalen
links den undrichts unterden

gem Sinne darauf
schwarzenGründe ,die beidenanderen

das meisteFrauauf demGründe
tragen .

Kanz .Rathist ein bittet nichtim
Namenseiner Gemahlin ,dieaugen¬
blicklichnichtin Wienweilt ,umguti¬
ge Aufnahmeobiger Notiz undum
freundlicheUnterstützungdesUnter¬
nehmen .FrauSeiswirdseinerzeit
persönlichnochdenP .P .Redactionemihre
Bittevorbringen.

AllgemeinerfischerKauf¬
tag .UnterdemVorsitzedesPräsesdesver=¬
eines vertreter KaufleuteFrau
Für die Begehung der vor

se¬
es mir eben

angeht ,mit de¬
ren des Raudner Magi¬
CommissinvonDr .Herlingebei¬
nehme.NacheinemReferatedesbeten
ten H .Hörer wurdenvergramm
punktedes Kaufmannigesfolgender¬

in Consum und de¬
marin ,2 )Hauslandes ,ge¬
tamenson ,unterhandet ,bewegungs¬

nach weit ,weiss nur
fahren ;6 )BänderungderHand¬

mehrung ,
Vorortigen mit demeiner Ge¬
men ;1 )Aüsserungdesvermissen,
das undder bestehendenBern ,
len ;1 )VerfahrungderHandelsschä¬
ten ;1 )Einschränkungderlin¬

ret .
dasneueAmtshausin Gering .Mit¬

nachden20 .d .9 Uhrvormittagfindetin
Gegenwartdes BürgermeisterKo¬
Bürger durch den Orthore von
ein Gemeinde .Wandas
die feierliche Einweisungder vonder

Gemeinde in ange¬
PentzeneuerbauteBezirksamtshau¬
sesfür denBezirkOttagstatt .

Todesfall.Derehemaligefortschrit¬
licheGemeinderathFranzFrauenberger,
denvor3 JareneineerwachsenToch¬
ter durchdenTodentrissenwurde ,ist
abermalsvoneinemschwerenSchick¬
alsschlagbetroffenworden .AmSon¬
tagden10 .halb12Uhrnachtstarb
zuGrautschenhofamSemingseine
jüngsteTochEmilie ,einestimmbegab
leSchülerie,amhiesigenConservatorii,
umim20 .Lebensjahre
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ReischuldigungFackelzug
dasBrutschusterSchützenbergerläßt.
folgendenAufrufan,alleihrigenBurschausen

Baden .
Am16 .August. J .begeht,undgelie¬

derKaiserFranzdesAllerhöchstsein70.
Geburtsfest ,unddiegesamtevöllig

fühlt sei ,ich der
fürihrepatriotischenGefühlenganzbe¬
andereBerückzuverleihen ,undso¬
MajestätnudlicheineBeweiser¬
schütterlichbestehendenreLiebeund
AnhänglichkeitanKaiser,ReichundVater¬
andarzuthun.
desDeutschisterSchulzerhatin
diesendenBesterbenderInitiaturzur
veranstaltungundHuldigungsfackel

die
undnochglücklicherErledigungallerer¬
erbittediedeführungderganzender
einemPunktein welchenalle
Getreu vertreten sindübergeben
welchesdanauchbereitseineHüberhafte
thätigkeitentwickelt,umdiesepatriotische

Betrag in hier¬
derWeisedurchführenzukönn.
dersche schwürige Au¬

gabeaber ,hatsichdesBuschmeister
ich nämlich die

OrganisationallerinWirundKlage¬
tungwährenderschmeister ,andie
nunmehrunseraufergeht,sichinimposanter
StückeandieserHuldigungzubetheiligen
undzeitgerecht,allejeneBedingungenzu
erfüllen,welchezurDurchführungdesFestes
gefordertwerdenmüsse.
diesehin¬
andieLösungderausdiesemAnlassge¬
gegen Trunken .SoltefesteKroneundistab ,Freitag
in15 .dertäglichvon- 10UhrAbends

unser Peter HofNo .1 .
de auch gegen Weisungin
militärischenDocumentis,welchesderThal¬
nehmerausehemaligenDeutschmeister
legitimirterhältlich
der Erkaufundgeschriebene
LeinwandKapiers20Koller

DieserLanzin,wirdgleichzeitigmitder
Medailleverabfolgtundaußunbedingtge¬
nenwerden ,damitdieGleichmäßig¬
keitnichtgestörtwird.
Anschließendenerleutternurgleich
heerde Dien¬
derFackelzugfindetam28 .Juniin
Schönernstatt ,woselbstSrMajestät

dieHuldigungentgegennehmenwird.
2 der er des gesantenZuge¬
erfolgt vonNebenplatzeSemmel¬

MitBezughieraufversammeltsichdas
BuschmeisterSchutzesundAlle
ehemaligenBrutschmeisteram20 .Okt.
vor unsererPeter ImHof ,No.
vonwedermarschaufdieSchmalin
militärischerOrdnungundunterMitwür¬
kunggeschehenwollenerlegte
die Mannesvnd ergütig bekant
gegebenwerden.AufdieSchatzbigezuschriften.
Schutzes ,unddiemitdemselbenbe¬
derehemaligenDeutschmeisterdeserste
treffenundsodanndieRätedesZuge¬

nach erfolgt
nachdenWeisungdesFestzugmit¬

Deutschmeister.Eswegenunsver¬
mehreineKlageanZeitvonzuge¬
Versäumedaherkeiner,sichangeheninden
BesitzderMedaille,unddesKaminszu¬
setzendamiterungehördert,am28 .Junian
dieserschöneerhältigungwelcheKan¬

Deutschmeistervoran¬
MitKameradschaftlichenGrüße

das Buschmeistereben
dieLeitungdesösterreichischenSchützen¬
Kindestrittemitfolgenderaufan¬
dieösterreichischenSchutzenheran¬

Am28 .Juni1900feiert ,dasDeutsch¬

1

meister Schätzedurchei¬
zu dem7 jährigen tagda¬
jestät .EshatsicheingroßesBetra¬
bergebildet ,in welchemauchder
öftereSchulzenbundvertretenist ,
welchesdieerhebendeFeierwürdigverbreitete
NurergehtanEuch,liebeSchützen¬

derausOser,derAufruf,sichzahl¬
re an diesemFackelzugzube¬
lichen für über dieseser¬
licherfastdurchsenhaftesErschein
zuunthätigen
sojetztbaldigeundgegleicheMeldungen

dieKundtbetrag¬
er

InternationalenEisenbahnverkehr.
In derheutigenSitzungdesVertreter
berichteteM .D .Dr .Dähnerüberdie
Überleitungdes inderationalenEigen¬
bahnverkehrtauf die ungarischenBe¬
nen .NachdemAntragedesBericht¬
erstattet wurdefolgenderBeschluß
gefehltandes . k .EisenbahrenMi¬
nisteriumwirdeineEingabegerichtet,
in welcheunter Hinweisaufdie
seitens der ungarischenRegierung
zu GunstenPachtsbetätigtenRe¬
burgen ,und desentgegengesehen
Verhaltens der griechische Ehe¬
beserVerwaltungenbezüglichder
angestelten mirSchnell
bindung Frankfurt anMein
Weinumeine ähnlicheBrautsch¬
tigungder Stadtwiebei derfest¬
stellungderFahrplanfür denAus¬
landtverkehr seitens deröster¬
Behördengebetenwird ,wiesich
deren Rahtseitensderungarischen
erfreut ,hiebeiist aufdiebaldige
Durchführungder zurErmöglichung
eines intensiveren Verkehrsder
Schweltzugeaneinunbedingtnöti¬
genErgänzungenderstreitigen
und sonstigen Behagenhinzu¬

weisen .

WienerStadtrath.
Sie vom13 .Juni1800 .

VorsitzendenV .R .D .Neumayer.
M.D .Näherberichtetübereinige

der PostundTelegraphenwallungbe¬
fenddie Beforderungder denRohr¬
mal befragenden Pasteten gehen
Postanterim13und14Tagedurch
diestädtischenStraßenbahnenundfeltden
Verlag der Stadt nimmt keinen An¬
fand ,die Bau -undBetriebsgesellschaft
zuermächtigen,mitderK .R .Pest ,und
TelegraphendictionwegenBeforderung
vonBedienstetenderselbenaufden
städtischenStraßenbahnendesunmittel¬
bar einen ohneVermittlung
des Magistraturzu schlagenunterder
Bedingung ,das wertigeÜberein¬

kommenzur Kenntnisse ge¬
legt werden .

nur communalnicht anden
WienerHandelakademiewerdenden
Schülern ,Stefan Schwedenwein ,an¬
Maske MaxForsten undAusein
Kloszuerkannt .

denmitder VerfassungdesVer¬
waltungsberichtesderStadtMeinper¬
1877betraut gewesenerBrauer
wird die Anerkennungausgeschen
legen .Renumerationzuerkannt .

H .Dr .Bühnerbringt fernerzu
kenntnis ,daßdieContinentatEisen¬
Bau -undBetriebs-Gesellschaft
in Berlinaufdie Ausführungderso¬
einerWaldbahnundsohinauchauf

die Erwerbungder von derAnsu¬
repetirungin denBesitzderStadtWin¬
übergegangenenBetriebsmittelundGe¬
leiheverzichtethat .

NacheinemAntragederS .Schutz
wirdein Anbetauf einentheil
der städtischenSeinigeParcellein
einging ein Ausmaßevon 619um

den Preis vom1 garangenommen.
wievomBischbeantragteAn¬

derungandemProjektefür dieAus¬



des Platzes vor der Sa¬
als Mei¬

welcheeineVerbreiterungderZufahrts¬
ses zumBahnhofeund eineSpe¬
lirung der Schönbestensan¬
dieserStellebetrifft ,wirdgenehmigt.

M .Braunreferiert überdie
gerichtungeineLantinaufdemLau¬

platzederstädtischenElektricitätsver¬
ke in Timmeringundbeantragt ,
Jahrdie Gemeinde,dieComission
erwerben ,undzur Erlangungvon
OffertenfürdenpachtweiserBetrieb

allgemei¬der Lantin ein
an Stelle mitBeschränkung
aufOfferentenausdemBezirk
Summeringausgeschriebenwerde.
gegenBestellungdererforderlichen
calitätenseisofort ,mitdenErstehern
desBauesderElektricitäts -Werke
u .Österr .Schuckerter ,imVer¬
barungzu treffen .Aug .

dievomM.Fiedlerbeantragte
HerstellungeinerneuenHeizund
Rüstungsanlagein derAnwalte,
schulehohestädterstens-Kosten
19370wirdgenehmigt .

NacheinemAntragedesRauer
werdenfürherstellungenimRegel,
15400 r bewilligt .

M.D.Deutschmann,beantragtin
tenfällen ,inwelchendas . k.Ei¬

dieGebietenanzMinisterium
freiheitderGemeindefürdieGrün¬

den
letzten Jahr erfolgtenEr¬
vonFriedhofennicht kennt ,gegen
dieGebürenverscheiben,deBeschwerde
andie . k .Verwaltungs-Gerichts¬

gefang¬
M .I .MagderbeantragtdasOffert

des Dienervnderweiterungsfondes
anzunehmen,wonachdiezurHerstel¬
lungderstädtischenStraßenbahntin
in der Landesgerichtsstrafebeidurch¬
führungdieserStraßeindergeneh¬

magten Breite von 55
derlichen am 21ausenden
streifen derVergartenerellen
daselbstgegeneineSchadloshaltung
von60gerin in deröffentlicheGut
übertragen ,undderGemeindeMen¬
übergebenwerden .Jedochseider
RechtsstandpunktderGemeindezu
betonen ,wonach demRadten¬
eingssonderschonzufolgeseinerBe¬
stimmungdurchdaskais .Handschei¬
beneineEntschädigungimvorlegen¬
denhalte nicht zukomme.Aug.

NacheinemAntragedess .
de .WähnerwirddemGemeinderathe¬
empfohlen,diebisherprovisorischen
Stellen des Vorstandes unddes
Vorstandewollverteterdesstädti¬
schenArbeitsvermittlungsamesin
definitive umzuwandelnu .gra¬
sollderVorstand,diefürchteund
dessenStellvertreterdiesechstenRang¬
KlassederstädtischenBrandenzu¬

erkannt werden .
NacheinemAntragedesAs¬

GattenwirddemPersonendesBei¬
vnsereWasserwerkes,insofernes
die Betriebesverhältnissegestaltenu .
gegenjederzeitigenWiderrufderSonn¬
tagals Ruhetagfreygegeben.Esist
jedochdahersorgezutragenn ,daß
an SonntagendasMaschinenhaus
entsprechendübermacht ,u .fürun¬
vorhergeseheneFälledeszurHebe¬
triebsetzungnotwendigePersonal
vorhandenist .
ConferenzderArmeninstitutsuner¬
Am11 .derHandimStadtratssitzungs¬

hat sie ersten Mag¬
Secr .D .C .Weihneneiner
ConferenzderOberallerer¬
Armeninstitutestatt .ZudieserBe¬
sprechungwarenunterAndereraucheingeladen,als BeierdesBacher
desStiftungsdepartementsdieMa¬

Rathe verdiener
Mag .RathsSchnitt.
die BesitzführteMag .Ser .
Kaskirchner,derselbebegrüßtedie
Anwesendenaufdasbeßteundbemerkte
daßinFolgemancherleiVerhältnissein
derist derperiodischeinzuberufenden
BrauerreferenzeneineUnterbre¬
chungzutretenmußte,daßesaber
nunmehrmöglich sei ,mit
KraftdesgroßeSternwirtder
nerArmenpflegezuherzuführen
undrechnetderhiebeiaufdiewe¬
thätigeHülfederArmeninstitutsab¬

wäre .
AufderTagesordnungstand¬
VorschlagezurAbänderungder§ .5.
317derVorschriftüberdieOr¬
pflegein in betreffenddieWahl
derGraveräthe,unddieEruirungder

Waisenväter undWasenmutter
Vorschlägezur Abänderungder¬
4346derVorschriftenüberdieArmen¬
pflegebetreffenddiezurErlangungeiner
GrundeerforderlichenBedingungenunddesmanAusdes entlicheBezugs¬
3 .VerschlägezurAbendungderTerne
fürdieBestellungundVerbrehung
von Lermitteln für armeder
Stadt F .2 .d .25 .März1849
der Herr Mag .Bestär¬
entsprechendder Antragedes
ReferentenwirdbeschlossendieBes¬
mungenüberdieArmeräthedahinabzu¬
anderedasals aussetzungfürdie
BestellungzurErrathe ,insich
dieZuständigkeitnachdenunddas
anderKohlerin dieGrundwirten .
tungfestgesetztwerde.Reuterswir
beiAblaufderMandatsdauerdieNeuwahl

der verräthevonderBetter¬
tungverzeichnen,dieErgänzungswahleninverhalte der MandatendieAr¬
instituteneinExeptirungsrechteinzu¬
räumen.DieCurationsdauerfürdieer¬
verrätheunddieFunctionendesAr¬

institeswärezeitlichauf6Jahre
fest ,es zuglich derWesen.kannundMuttereine andauervon
6Jahreneinzuführen,unddieBestimmung
derZahldieserOrganederOe¬
institen zuüberlassen .

MitlebhaftenBeifallewurdederAn¬
tragbetreffenddieAbendungderKüher
bestehendengänzlichveraltetenVorschrif¬
lenüberdieVerleihungvonGründen
begrüßtundeinstimmigbeschlossen,mit
dembisherigenSystemzubrechenund
lediglichallgemeineVoraussetzungenfür
dieErlangungeinerPfründeaufzustellen,
dieHöhederGründeineingehenhätte
ja demErmessenderArmenstitute
undderEntscheidungdesMagistrateszu
überlassen ,damitaberalleinstitut
eineneinheitlichenVergangbisderVer¬
leihungvonPfründeneinhalten,wird
bestimmt,diediesbezüglichenDetailer
schriften den denArmenten
geplanten enthalte zurer¬
verwesender Stadt Sieden
die Gemeinstitut anitz
undSie habensollten ,zu¬
thungzuzuweisen.
denvomMagistratsreferentenvorge¬
schlagenenÄnderungenderNormen
überdieBestellungvonLaveritate
wurdein allenVertretenderArmen¬
institutezugestimmt,undbesondersbe¬
schlossen,denUnterschiedvonBeschränkt¬
le undunbeschränkterremittelbe¬
Theilungaufzugeben,undeineinleitliche
Betheilungeinzuführen,weiterdieBe¬
theilunganLüder,welchedieersteBotts.
schullassebesuchenAusnahmsfälleabge¬
sehenganzaufgelassen,daaucheine
ElterninderLagesind ,diefürdaserste
Jahr nötigenVermittelneinige
Hellerzukaufen.zumSchlusse,sprichtderVorzugende
sich der Erschen für
ihreMithafeundihregegebenenGna¬
gungenderbestenDankaus¬

1
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kalischesBüreaufürWasserangelegen¬
heitern .Am18 .d .M.findetdieÜber¬
tungdesmagistratischenDepartement
WasserleitungenstädtischeBe¬
der und der dazugehörigen ,
chenAbtheilungenundBuchhaltungs¬
vernements,danndesWasserzug,
mals und dasWasserleitungs¬
LandmagazinsausdembisherigenLocalitätenimneuenRathhauseindas
alte Rathauseiner Stadtvnge¬
fast statt beigeEndeführenwir
Tagder Übersiedlungangefangene
genEinreichungsprotokolle,Kanzlei
und Regie .Es sind den
vom15 .M .an sämentlicheAktenund
zuschiken,welcheWasserleitungs-und
stischederAngelegenheitenbetref¬
fen ,untergemeineBesuchungdesbe¬
treffendenAmtesin deralteRathhaus
zusenden .

VergütungfürdieGeschäfteder¬
betragenenWirkungskreises .Inder
fertigemSitzungdesStadtrathesberichtet
rate überdie FragederEntschädi¬
der Gemeindenfür dieBesorgung
derGeschäftederüberlegenenWir¬
kungskreises.DieGerichterstatterführt
aus ,der gemäßdemBeschlüssederin
abgehaltenenKlagesv .J .1875
einepetitionandie Regierungund
andiebeidenHäuserdesReichsrathes

überricht ,in welche eben
wurde ,der Staat mögedenGemeinde
miteigenenStatuteneineVergütung
der imübertragenenWirkungskreis
verursachtenAuslagengewähren.Auf
GrunddesGemeinderatsbeschlussesvom
29 .December1847wurdeunterBe¬
fungaufdiesePetitiondemMini¬
sterpräsidentenDr .v .GautscheinePeti¬
tionüberreicht,inderdieBittegestellt

würde der aber
nung des Abgedenkenhausesu .
angekündigtenGesetzenturbetreffend
dieVergütungderdenStädtendurch
dieBesorgungderGeschäftederübertra¬
genenWiettungskreises,spieltder
einerpolitischenBehördeersterInstanz
nahendenAuslagenin dernächsten
CessiondesAbgeordnetenhauseszuver¬
fassungsmäsigenBehandlungeinzu¬
bringen .DadieseGesetzesvorlagebis¬
Ernochinnennichteingebrachtwurde
beschlossheutederRadtrathnachdem
Antragedes Beichtvaters ,dieGemein¬
deWienmögeeinePetitiongleichen
Inhaltes ,andenjetzigenMinisterra¬
sidentenDr .v .Körberrichten .

VerificirungderGemeinderat
lenderderheutigenSitzungdesStadten¬
ihrberichtete.WesselüberdieVerifi¬
cierungderin dieZeitvom22 .bis31.
Mail .J .vorgenommenenWahlenin
denGemeinderathunddieBezie¬
tretungen .NacheingehenderBerathung,

Leiterdesmagistrat¬welcherder
schenWaldepartements,Magistratsrath
fesseltzugezogenwar ,wurdebeschlossen,
demGemeinderathezuempfehlen,sämmt¬
licheWahlenzubestätigenunddie
gegendie Gemeinderatswahlenaus
demersten MahlkörperdesBegirtes
an ,dem eine des
beziehterAlbergrundunddemvielen
Wahlvorder Bezirke inStadt
Bolstadt undSimmeringeinge¬
brachtenProtesteaufGrunddervom
MagistrategeltendgemachtenEnt¬
kräftungderselbenabzuweisen.Denn
Antrag wurdezugestimmt .

nen
WinterRadtrath

Sitzung vom15 .Juni
vorsitzender .Dr .Neumayer.

M .B .ein bringt zurKentnis,
daßdieStatthaltezurHerstellungeines

ge für die¬

10
- ¬

imWiendieBaubewilligungertheilthat .
AnlässlichderHerausgabedesWerkes

DieWohltätigkeitsvereinederk .k .Reichs¬
haupt -undResidenzstadtWienwerdenden
städtischenBeamten,welchemitdessenVer¬
fassungbetrautwaren ,dieAnerkennungundRenumerationenzuerkannt .

Dasvon M .Heitmannvorgelegte
Projektfür die RegulierungundUm¬
pflasterungderMuseumstrafezwischen
der Mustist -undLeichenfelderstraße
im Bezirk Neubau - Kosten39259 .
wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesTomo¬
la wir die HerstellungundderVer¬
lag des Werkes ,in im 19 .Jahr¬
dert ,in welchemdie geistigeundwa¬
terielle Entwicklungeines indiesem
Jahrhundert,aufGrundderForschun¬
gen undZusammenstellungendes
ProfessorsFickmannzurDarstellung
gelangensoll ,die FirmaAlfred
holderübertragen .

demGesausschüssedesOrtsschulrathes
unddesGymnasiumvereinesinWährung
wird die Tückenschankfürein
zuGunstendiearmenSchulkinder
unddes Gymnasiumereinszuver¬
anstaltendesSommerfestam23 . ,bezw.
30 .Juniüberlassen.

denGabelsbergerographen¬
lanten wird im Lesezimmerder
SchuleMargarethenharthergasse26un¬
ter denüblichenModalitätenüber¬

lassen .M.HermannbeantragtdenEigen¬thanenderRealitätLandstrafe
Baumgasse67einenTheilderStraßen¬
paralle 3069per 40 mum32
genüberlassen .

fürdieZustandsetzungderEinrich¬lungderSchaffalleaufdemContrat,
niehmarkte wieder 434 fAb¬
willigt .

NacheinemAntragedesM.

wann er für
stellungen im hause Land
höresgasse12600rbewilligt .

das vomM .Grafgelegte
Projektfür dieVerherstellung

und Anlage vonPromenadigen
am Neubaugustel vom12394 .
wirdgenehmigt .

der SystemisierungwieHaus¬
besorgerundeinerAushilfsdiener,
stelle für daseineAmtshausin
WoringRichard Wagnetwird

zugestimmt.
DieBauliniefürdieHäuser18

und20FestgassezwischenderGrüt¬
megengasseundMattingstraße
wird darnet abgeändert ,dasdie
ExtralitätNr .20nochselbstständig
verlauber bleibt .

NacheinemAntragdesM.Braun¬
nichtwerdenfürHerstellungenimSchul¬
hauseRudolfsheim,Hättermayergasse
27und296319keinenbewilligt.

M.Grimbeckbeantrageanläßlich
der Aufsetzungeines Rocknetesauf
demSchulgebäudehernalsKindermann¬
gassedie Adaptirungsarbeiteninder
Weiseauszuführen,daßaufdieReg¬
lichkeitderseinerseitigenHerstellung

die definitium simus durch
entsprechendeUnterhangungderfun¬
damenteschonjetzt Rücksichtgenommen
wird ,eing .

die AnträgedesM .Müllerbetref¬
fenddieOrganisierungdesAufsichts¬
Reinigungs -undbezeigungsdienstes
immagistratischenBezirksamte
BrigittenauBrigittelatz16werden

genehmigt .GegendievomM.D .Mayerder
vorgelegten Pläne der Bauund
betriebedirectionfurstädtischeStraßen
bahnenin WienbetreffenddenBe¬
liebsbahnhof ,Erbergwerdenkein
Einwendungenerhoben.



sie ,seinen gedungenzu
genFolgezuleistenundihrhät¬

kräftigdiederNeuerganisationder
pflegezuunterstützen .
DieBeschlussederabgehaltenenBespre¬
chungwerdendereingehendstenErwen¬
derMagistratsunterzogenundüber¬
erdieStadtrath,beziehungsweisege¬
meinderath,berichtetwerden.

NunStraßenbezeichnung.DerStadt¬
nachhat nacheinemAntragedesAn¬
Mahnerdie in dieGuthausstrafe
ein Bezirkewiedereinmündendewür¬

an dem ersten
eine Nationalgard Feld
schaftLieutenantJohannErnstGraf
Hornstein mit¬
gassebenannt .

StädtischeElektricitätswerke.Inder
heutigenSitzungdesStadtrathesberüch¬
tate der Mayerdeüber dieBeschaf¬
fungvonPlätzefür dieUnterstat¬
an der städtischenElektricitäts¬
werke.Eswurdebeschlossen,fürdiese
zwecktediestädtischenBaustellen
und der heutigen Weinhäuser
ZwangsarbeitstaltinNehring,
einenBürgerspitalgrundvorderehe¬

maligen Ma¬
stetten und10derparcellierten
GetreidmarkasernenRealität ,und
die städt .Gartengrelle im
ObereAngartenstraßeNo16zuver¬
werden .DerBauplatzfür diefünfte
Unterstationin Rudolfsheimwurde
bereitsmitGemeinderaths-Beschluß
vom11 .Mail .J .erworben .Er
wurdebeschlossenn ,dieSpeisleitungen
vonder Unterstationenderstädt¬
Elektricitätswerkselbstherzustellen.

dasneueHeimatsgesetzunddieArmen¬
versorgung ,trat daherberichtet
überdieWirkungendesmit1 .Jänner1901
inKrafttretendenzurHeiratsgesetzes
auf die Beklagein denBe¬

er ihm ,daß die
Personen,denenderAnspruchaufdieOr¬
nahmein denner GemeindeVerband
zukommtsichmit6000besserdürfte
MitRücksichtdarauf ,daserfahrungsge¬

michin entsatz von64der
Bevölkerungin Sie dieArmeer¬
ganginirgendeinerHerrnAnspruch
nehmendürftesichderZuwachsvondieAr¬
verpflegebeanspruchendenPersonenauf
40000belaufen,wodurchdieKostenfürdie
ArmenpflegesichzurJahrum800
erhöhenwerden.Referentweißdarauf
hie ,daßdieDeckungdiesesMehrerfor¬
dernisses,durchErhöhungderGemeindeunlagen
absolutausgeschlossensei ,undgelangtzu
folgendenAnträgenfürdieK .K .Regierungmit¬
sichaufdieunerschwinglichenKasten,welche
derGemeindeSieinsbesonderedurchdie
Heuentrichtete sowol für die
öffentlicheArmenpflege,alsauchfüran¬
derSchweigederGemeindeverwaltung
conscriptionwehreerwechsel,
aufzufordern,dieMauerstaatliche
Verzehrungstengänzlichder¬

werdeSie zuüberlassen .
29EsfürdieRegierungbeidiesemAnlaße
dingsaufzuforderndieSchaffungeiner
staatlichenAlters -undcalitätsver¬
FührunginTageszunehmenundschleunig

durchzuführen.
3 .EsseinediegrößerenistenStadt¬
gemeinden,vondieseForderungerdie
RegierungmitdemErsucheninKennt¬
zusetzen,sichdieserActionsoweitsieauch
ihreneigenenInteressengerattellauft ,anzu¬
schließen .Sonntag undmit
demZusatzegenehmigt ,dasReferatso
Angein Druckzulegen .

StädtischeStraßenbahnen.Inder
heutigenSitzungdesStadtrathesberichtete
H .Schreierüberdie Frageder¬
änderungdes § 17die mit derBau¬
undBetriebsgeselschaftfürstädtische
StraßenbahrabgeschlosseneVer¬

der Gesell¬
schaftzueröffnen ,daßvondem
RechtsstandpunktederGemeinde,das
siedasRechthabe ,dieFeststellung
des Fahrplaneszugenehmigen.
nicht abgegangenwerdenkönne.
und daß seitens der Gemeindean
derAufrechthaltungdesimVertra¬
gestipulirtenzehnhellerweises
festgehalten werdenmüsse .Aug. )
M.D .WähnerlegteeineZuschriftder

Bau -undBetriebs-Gesellschaftfür
städtischeStraßenbahnenbetreffend
dieEröffnungdeselektrischenBetrü¬
bisaufderstädtischenStraßenbahn¬
linie ,Eschenbachgasse-Gumpendorfer¬
strafevorundbeantragtederGesell¬
schaftzueröffnen ,daßdieGemein¬
de Wirbereit sei ,unverzüglich
umdie BewilligungzurEröff¬
nungdeselektrischenBetriebes
aufdieserLinieanzusuchen,sobald
die GesellschafteinendemGemeinde
rathsbeschlüssevom4 .Mail .J .ent¬
sprechendenFahrtenvorlegen
wird .DemAntragewurdezuge¬

stimmt .
VermeßungderMittelschadeneinWien

de nähmebeantragte heuteim
Stadtratheein Sinneeinesseinerzeit
vomG .Seb .Grubergestellten
Antragesan die Regirungumdie
beidenHäuserdesReichsrathesmit
ausführlicherBegründungversehen
Petitionenzu richten ,worinver¬
langt wird ,das längstensimmer¬
halt der nächsten Jahralle¬
lich sovieleStaatsmittelschulen
in Weineerrichtetwerdenn,daßnach
AblaufdieserZeitin jederBezirke
Wiendrei Mittelschülernbestehen¬
DerAntragwerdegenehmigt.
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StädtischeGaswerke.DieObermeisterstelle
imstädtischenGaswerkewurdedem
derzeitigenmeisterMaximinMül¬
derverliehen.

starcellierung.DerStadtrathhatdem
der Beetschaft

und der Wiener Banken ,um
GenehmigungderParallierungder

litte¬
gassein Hitzigauf3BaustellenunddieUnterbtheilungderBaustel¬
len J .1809und39ebendaselbst
auf5BaustelleFolgegegeben.Berich¬

stalten Satzka
nenGassen .DerStadtrathhatdie

in BeichLandstraßezwischenErlan¬
undSengasseneueröffnetequer¬
gassenachdemi .J .1894verstorbe¬
nenDirector des botanischenGar¬
tens ,k .k .Universitätsprofessor
Kat .Maritum mitMarian¬
gasseunddie zwischendenHäu¬
senNo124und126Thatastrafe
imOkriegnureröffneteQuergasse
zurErinnerunganden1 .J .1810ver¬
storbenenProfessorderPhilosophie
anderUniversitätSalzburgundspä¬
teren NormalschuldirectorinWien

Johan¬
Bergassebenannt.

CommunaleAuszeichnung.DerGe¬
inderathatimSinneeinesAntra¬
gesdesG .Laschkademk .k .Hof¬
RagemeisterundComponistenRudolf
Biblin Anerkennungdeshervorra¬
gendenWirkensaufdemGebieteder
MusikdiegroßegoldeneStaatorMe¬
daille verliehen .Bratt .
Dr .Ker¬

SchulbäderinFlorisdorf.DieSchulbäder
anderKaiserFranzJosefJubiläumstule¬
in BisdorfwurdenimLaufedieser
nachdenWeisungendesk .k .Oberbezirksarz¬
tes Dr .Haberlerin Benützunggenommen.
DieBetheiligungderSchülererfolgtnurmit
ZustimmungderEltern ,nachvorhergegangener
UntersuchungdurchdenGemeindert3 .Sgl.
dieBadezeitist fürdieUnterklassen,um
halt11undfürdieOberlassenumhalb12
Uhrvormittagsangesetzt,sodaßalleSchüler
wöchentlicheinmalvordemEsseneinBad
nehmenkönnen.WennbeiderVerabreichung
derSchulbäderLehrerundKost,wieeshier
geschieht,zusammenwirken,müssenalleGeg¬
werdieserEinrichtungverstummen,dennder
Nutzenderselbenistinhygienischerunderzieh¬
liter hinsichtunbestritten.DieGemeinde
Florisdorf,welcheindemselbenSchulge¬
bäudeauchfür die Ausspeisungarmer
SchulkinderzurWinterszeitVorsorgetraf,
hatdurchdiesebeidenEinrichtungenauf
demGebietedesheimischenErziehungswesens
einenbedeutsamenSchrittnachvorwärts

gemacht.
AnlageeinerFolgeranstaltaufdem

Vordienstbahnhof.InderletztenSitzung
desStadtrathesberichteteM.D .Wähner
überdasProjektderk .k .priv .österr .Nor¬
für die Anlage einer Folga¬
anstaltaufihremWienerBahnhofeund
beantragtmitRücksichtaufdieNachtheile
einersolchenAnstaltfürdieUmgebung
gegendiesesProjekteinenwohl
tenenergischenProtesteinzulegen.Für
denFall ,daßdemProtesteseitensder
BehördenkeineFolgegegebenwürde,
wiediesleiderbezüglichdesProtestesder
GemeindegegendieErrichtungsolcherAn¬
staltenamHütteldorferCentralbahnhofe
undamStaatsbahnhofeinFitzingerfolg¬
te ,seienaufalle Fälledie vomMagi¬
strafeaufgestelltentechnischenForderungen
auszubedingen.DemAntragewurdezu¬

gestimmt.

ÜbertretungdesÜberfüllungsverbo¬
les .In denMonatenJänner ,Februar
undMärzl .J .wurdeninsgesammt240
Con und ein Jahrgast wegen
ÜbertretungdesÜberfüllungsverbotes
abgestraft ,darunter100Conducire
derstädtischenStraßenbahnen,u .zw .69
beimPferdund31beimelektrischen
Betriebe .DerdiesbezüglichvonM.
D .WähnervorgelegteBerichtwurde
vomStadtrathezurKenntnisgenommen

Bezirksvertretungfünfhaus.DieVer¬
tretungdesBezirkesfünfhaushält ,am
Dienstagden19J .fünfUhrnachmittags
imGemeindehauseGasgasseeineöffentli¬
cheSitzungab.

StädtischeElektricitätswerke.Inderletz¬
tenSitzungdesStadtratheslegteM.D.
MargrederdieEntwurfefürdieSituie¬
rungunddieFacadenderstädtischen

Elektricitätswerkvor .DieseWerkewerdenin demselbenSieausgeführt.
werden,in welchemdiestädtischenGar¬
werkeerbautwurden.DiePläne
wurdengenehmigt .

Todesfall.GesternFreitag )1Uhr
mittagsstarbdie LehrersgattinFrau
TheresiaKandler,geb .Zillinger ,Mus¬
ter desjüngstverschiedenenMagi¬

staatsan¬
ler im68 .Lebensjahrein ihrerWoh¬
nungMargarethenWahrgasse25 .
dasBegräbnisfindet morgen( Sonn,
tag )dreiviertezweiUhrnachmit¬
tagsvomTrauerhauseausstatt .Die
EinsamungerfolgtinderPfarrkirch¬zuSt .JosefinMargarethen,die
Beisetzungaufdenhietzingerfried¬

hofe .

StädtischesArbeitsvermittlungsam.
In der Zeit vom9 .bis 16 .J .wurden
imstädtischenArbeitsvermittlungsam¬
le 1238Arbeitsuchende ,und45als
Lehrlingvorgemerkt,803freiePlätze

und51fürLehrlingeangemeldet
763freieStellenund23fürLehr¬
lingevermittelt.GesuchtwordenArbei¬terinfolgendenBerufsartenu .ge¬
männliche:1MetalldruckerfürKirchen¬
arbeit ,2 Grape ,2Nähmaschinen¬
Mechaniker,1ForsteherfürMona¬
gramme,1Hohlschleifer(auswärts),
Spitzendrechsler,Wagner,Steinmetz,
Glasgrager ,1 Bau -undDamen¬
tenschengler ,1 Wagenfahleauswärts
1Handschuhmacher( aufLederhofen)
2 Futteralmacher,40Schuhmacher,weiblicheCarlongearbeiterinnen
SchneiderinnenundMaschinstrickerin¬nenLehrlingwerdenmitAusnah¬
mevonMechanikernundSchlossern
inallenBrauchengesucht.Innachstehen
denBerufsartenist in starkesAnge¬
bot vonArbeitskräften :Eisen -und
Metalliester,former ,Zeug -undMes¬
serschmiede,huf -undWagenschmiede
Bauschlosser,Eisen -undMetalldreher
MaschinschlosserundMonteure,abriks¬
schmied,Mechaniker,Bau-undMöbel,
tischler ,SattlerundRiemer,Tapezierer,
Herrenschneider,Chrisaure,fleischhauer,
Fleischselcher,Gus-undWasserleitungs¬
InstallateureGlaser,Anstreicher,Zim¬
mermalerMaschinistenundheizer ,
Kutscher,Geschäftsdiener,Taglöhneru.
HilfsarbeiteralleArtfernerMetall¬
hilfsarbeiterinnen,Wäscherinnen,Be¬
dierinnen ,Aufräumerinnen ,Erbeits¬

arbeiterinnen .
SitzungenimRathause.DerGemeinde

rath hält in derkommendenWocheam
Dienstagden19 .d .halb5Uhrnach¬
lagseinePlenarsitzungab .Stadtraths¬
sitzungenfindenDienstag,Donners,
lagundFreitag10Uhrvormittagsstatt .
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NeukirchenfelderMännergefangsverein¬
DieletztenPfingstfeiertagebenütztederNeu¬1 .

leichenfelder angefangen zuleben

einerwohlgelungenenSängerfahrtnachvor

AußerPfingsttsamer10Uhrvormittagstraff
die 60MannzahlendeSängerschaarinden

Ausseein ,woein geradezuglänzen ,
derEmpfangihnenzutheilwurde.Esfolg,
tennunin rascherAufeinanderfolge
Füsschoppen,gemeinsamerMittagstisch
imHotel ,ErzherzogJohann ,einAusflug
nach Alt - Ausseeund abends 8 Uhrim
Hotel ,PosteinWohlthätigkeitsconcert,
das demVereine ,nur Ehrenundneuen
Ruhmeintrug .Pfingstmontaggab
vormittags verschiedenekleinereSpa¬
ziergänge ,nachmittagsabereinen
gemeinsamen wunderschönen Aus¬
flug zumGrundlenundabends
Festkommers.Dienstagfrühgieng
nachherlicheAbschiedvondemge¬
freundlichenAusseenachIschl ,woden
WienerSängernein jubelnderEmpfang

seitens der dortigenangebruderzu¬
theil wurde .Mittagsgingsnacheben¬
see ,woeine kurzeStationgemacht
wurde ,dannperSchiffnachGründen,
von dort nach Attang und nacheinem
kurzenBesuchederVöcklabrucker
Sängerendlichzur Heimat .DerEin¬
pfangder Neuleichenfelderwarim
ganzenSalzkammergut,wosiewohl
bekanntsind ,einäußerstherzlicher.

Vereins-Jubiläum.DerimJahr1880
gegründete,Hoch -undDeutschmeister
Militär - Vaternen - Vereinbegehtam
Sonntagden24 .sein70jährigesVer¬
einsjubiläum .Vormittags10 Uhrmar¬

schiert der Vereinmit Jahr undMu¬
sik in die Volkirche ,wie¬

messecelebriretwird .Nachmittags
Uhrfindetin dieserParkinWeidling
einfest statt ,dessenReinertragesdem
DeutschmeisterDenkmalin Wienzu¬
fließt .GleichzeitigfeiertderVerein¬
das50jährigeMitglieds-Jubiläum

des gewesenenDeutschmeistersJohann
Flach ,derunterRadegekämpfthat .

derJubiläums-Fackelzug.DerSchu¬
tenrathdesDeutschmeisterSchützenorps
erläßt an alle AngehörigedesIn¬
fanterie -RegimentesHoch -undDeutsch¬
meisterNo4 nachstehendenAufrufAn¬
28 .§ .findetderHuldigungs-Fackelzug
ausAnlassdes70jährigenGeburts¬
festes unseresallergnädigstenHerrn
undKaisersFranzJosef statt .Es
gehtanalle AngehörigendesInfan¬

lerie - RegimentesderAufruf ,
sichin MassenandieserHuldigungs¬
feier zubetheiligenundsichzudiesem
Zweckein der CentraledesDeutsch¬

Stadt
Amhof10einzufinden ,wovonnun
antäglichzwischen8und9Uhrabends
die Anmeldungenentgegengenommen
werden .GegenErlagvon1 Krom80
heller werdendort Medailleund
Kampionausgefolgt.Deutschmeister
Beweis durch einenMassenauf¬
marschdieTreueundAnhänglichkeit
an unserKaiserhaus .

ErledigteStelle .ImLagerhauseder
StadtWienist dieStelleeinesHaus -und
Bahninspectorszubesetzen.Mitderselben
sind ein Jahresgehaltvon3200komen
nebst Naturalwohnungundwie
Dienstalterszulegen ,vonje 400Kronen
von5 zu 5 Dienstjahrenverbunden.
Gesuchesind ,bis7 .Julil .J .andie
Verwaltungdes LagerhausesderStadt

stadt ,Ausstellung
zurichten.

1

Schweinsmarkte.Die . ö.Statthalterei
hatimInteressedereinheimischenSchwei¬
nezucht ,derStadtgemeindeAllensteig
imWaldvierteldie Bewilligungzur
AbhaltungvonSchweinmarktenfrisch¬
lingeundferkel )füreinheimische
Schweineertheilt .DieseMärktefinden
allwöchentlichan Sonntagenvon6
Uhrfrühbis12Uhrmittagsstatt .

PetersdorferUmgang.Uraltem
Brauchundherkommengemäßein¬
detindenbald1000jährigenMarkte

Professo¬
ligen Scharenaus Wienbesuchte
FrohnleichnamsUmgang8 Tagenach
den WienerProcessionen ,alsoam
Sonntagden24 .§ .statt .

AdresslaselfürPacktrielesundMotor
wegen .Dieu .v .Statthaltereihatanläs¬
licheinerAnfrageverfügt ,dasPacktrieg¬
les ,. h.solcheFahrräder,welchemiteinem
zurWarenbeforderunggeeignetenbehalten
versehensind unddie zurBeförderung
vonLastenundErachtenbestimmtenAutomo¬
belegendenBestimmungendesLan¬
desgesetzesunterliegen ,wonachderEigen¬
thümerverpflichtetist ,aufdiesenTrans¬
portmittelndesstafelvorzubringen.

die HerrenRedacteur ,welche
aufdenBerichtüberdieEinweisung
desneuenAmtshausesin Olarinbeste¬
lieren ,werdengebeten ,Mittwochvormit¬
lage&amp;11gefälligsteinenDienerins
Journalistenzimmersendenzuwollen,
damiter denerstenTheildesBerichtes
abholenkann .DerSchlußfolgt ,dann
sobaldals möglich ,jedenfallsfürdie

Abendblätter .
hochachtendie

WienerRathhausConcependant
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WienerStadtrath.

Sitzungvom19 .Juni1900
Vorsitzenderv .B.Dr.Neumayer.
NacheinemAntragedesMr.KisswegwirddasProjektfürdieacadisierung

derJohannHauß-GasseimBezirkwieder
zwischendenNo27und39miteinemvon 80 genehmigt .

fürNeuerungvonÜbergangenimBezirkNiedenwerden1961.bewilligt.
NacheinemAntragedesM.Schuhwird

anläßlicheinesReferatesbetreffendeine
Pflasterungsangelegenheitbeschlossen,dasStadt
Bauamtanzuweisen,überdieinmehreren
StädteninderSchweizgemachtenVersuche
derVerwendungvonGlasalsPlasermate,
rialBerichtzuerstatten,ebensodarüber,
obeventuelldiesesSystem,auchinWien¬
anzuwendensei .M.Dr .Magard,beantragtdievonder
Bauundbetriebs-Gesellschafter¬
schestädtischeStraßenbahnenvorgelegtenPo¬jektefürjeneprovisorischenGeleiseverle¬
gungen,welcheinfolgevonKanalbauteninderWienstraße,HeumuhlasseundMar¬
gerechenstrafe,sowieinderWieder¬
HauptstraßeundHartenstraßenothwendig
sind ,zugenehmigen.(Aug.

DieAnträgebetreffenddieBaulinienbe¬
stimmungfürdenErweiterungsbauder.k.
LandwirthschaftlichenVersuchstationinsBezirk
EckederTaborundTrummerstraßewerden

genehmigt.dervomM.BuschvorgelegteProjekt
fürdieUmpflasterungderProtorsvor¬demGemeindehauseundPfarrhofeinder
SchönbrunnerstraßeundvordemSchulgebäudein der WienstraßeimBezirk
kosten675wirdgenehmigt.dieimWegeeinerallgemeinen
schriftlichenundöffentlichenPfertverhandlung

zufolge von Sche¬
benundMaschinenbestandtheilenfürdie
WienthalwasserleitunginKostenbetrage
von140000l .wirdgenehmigt.

M.WesselberichtetüberdieErgänzung
desMarktgeburentarisesfürdentäglichen
FleischmarktinderGroßmarkthalte,welche
hauptsächlichzurUnificierungderGebürenin dieserFallmitdemamentlich¬
marktegellendenGebürennötigerscheint.
DieErhöhungderGebürenisteinegeringfü¬
gigeNachdemAntragdesBerichter¬
statterswirdbeschlossen,bezüglichderer¬
gänzendenBestimmungennach§ 70der
GewerbeordnungdieGenehmigungder
Statthalterieinzuholen.NacheinemAntragedesMs.Braun
wirdbezüglichdesVerkaufesvon1594
Rustenstämmen ,welcheinfolgederseitens
desChorsamesGroß-Eiersdorffdes
EbersdorferLandsgutesvorgenommenen
SchlägerungeninderPeigenaubereit
liegen,eineöffentlicheOffertverhandlung

ausgeschrieben.fürdieBezielteLeopoldstadtundbeige¬
anwirddieAusfolgungvon500
MauthauseinerWürfelsteinengenehmigt.

NacheinemAntragedesMr.Fiedler
werdenfürdieRegierungderGassenund
hofacadendesaltenRathhause1891
bewilligt .

EinOffertaufAnkaufvonBaustellen
derSchlossrealitätinBaumgartenver¬
6055mum12f 40perin wirdange¬
nommen.(BerichterstatterM.Kauer

NacheinemAntragedesMr.Gräf¬
wirddenAnsuchenderGenossenschaftder
MarktrictualienhändleramGestaltungder
AufstellungvonStändenfürdenVerkauf
vonButter ,EierundRösevordenHäusern
68,70und72inderBrunnengassefolge

gegeben.DieVornahmevonHerstellungenanden
SieveringerEisleichen,welcheinfolgevon
Hochwasserschädennotwendigerscheinen,wirdaufGrunddesPachtvertragesaufKosten

desPächtersgenehmigt.
ZurBeschritzungderParkanlagen,und

des platzes in
Schlauctrommelwagen ,umdenBetragvon
250Kronenangeschafft.

M.D.Deutschmann,beantragtdasEr¬
kes desAckerbau-Ministeriums
betreffenddieWienerVerstädtertiefgel¬
lenleitung(ProjektDr .Hurnitscheku.
MehrstehtüberdiegegendasProjekteinge¬
brachtenRecursezurKenntniszunehmen
durchdeskeitwirddenWünschen
derRecurrentenzumTheileRechnungge¬
tragen ,teilswerdendieselbenabge¬
lehret.DasInteressederGemeindeerscheine
nichtlangiert.DieEntscheidungwirdzuerkennt,
insgenommen.

öffentlicheDenkmaler.DerStadtrathhat
nacheinemAntragedesM.D .Nähmer
demAugengrüber-Comitédieprincipiel¬
le Bewilligungertheilt ,dasDenkmal
in derkleinenParkanlageamSchwer¬
lingplatzenächstderBartensteinpass,und
Reichsrathsstraßeaufstellenzudürfen.
EinUngenanntseinVollenderhateine
TilgerscheBüchtedesLandschaftsmalers
ReivomHanen ,welchedurch54
JahreinWiengelebtundgewin¬
i .J .1898hergestorbenist ,sowieeinen
Betragvon2000R.zurAufstellungderLeist
derGemeindeangeboten.DerStadtrathhat
nacheinemBerichtedesN.T .Wähnerbe¬
schlossen,dieAnboteanzunehmenundfür
dieAufstellungderBesteeinennochzu
ermittelndenPlatzimRathhauspark
in Aussichtzunehmen.

zudenletztenGemeinderatswahlen.InderheutigenSitzungdesStadtrathesberich¬
teteM.D.DeutschmannüberdieBerufun¬genderHerrenLucianBrunnerundDe¬
LudwigVogtergegendieEntscheidungdes
Magistratsvom3 .Mail .J .betreffendallge¬
meineEinwendungengegendieMühlerlisten.
derReferentführteaus ,daß16derGe¬
meinderrordnunganordnet,daßdieAuf¬

ligungderWahllistenmittelstKundmachung
unterFestsetzungeinerFallfristzurEinbrin¬gungvonEinwendungendagegenzuver¬
lautbarenist .DadieWählerlistennichtan¬
deresseienalsVerzeichnissevonPersonen,
sokonnenEinwendungen,dagegenledig¬
lichdieAufnahmeoderNichtaufnahme
bestimmter,namentlichzubezeichnender
PersonenzumGegenstandehaben,nichtabereinvermeintlichodervielleichtwirk¬
lichderAnfertigungderListenzugrunde
gelegtes,aberirgendsausgesproche¬
nesPrincip.IndenvondenBeschwerde¬
führervorgebrachtenEinwendungensei¬
nunnichteineinzigerconcreterfall
namhaftgemacht,inwelchemeinWahlbe¬
rechtigterausgelassenodereinunberu¬feuereingetragenwordenwäre .Die
ZurückweisungderEinwendungenseidaher
vollkommenberechtigtgewesenundausdie
senGründenseibeidenBerufungenkei¬
neFolgezugeben.DemAntragewurde
zugestimmt.

.



WienerRathhausCorrespondenz
aus der

RudolfEigl .Blinden .35 .
1 .Jahr¬ Wien ,Mittwoch20JuniNo142

CommunaleAuszeichnungen.DerGemein¬
derathatinseinergestrigenvertraulichenSie

Ant .
demk .u .k .Hofkapellmeisterun¬
nißenRudolfBilin Anerkennungsei¬
eshervorragendenVickenaufdemGe¬
bietederMusikdiegroßegoldeSala¬
tor Medaille und nach einemAntrage

des oder Volksschule
undSchriftstellerinJohannaSchutzinVier¬

dar¬
heisstellerischenThätigkeitso
derdurchzahlreicheSchenkungen,an
WienerBeherbibliothekenbewiesene
sen die goldene Sa¬
dieverliehen .

KaiserFranzJosefSistung.Unterdem
Ma¬

ner handvoreinigenTageneineSi¬
tzungdesCuratoriumsderKaiserFranz
JosefNistungzurUnterstützungdesKlein¬
gewerbesindiestatt ,Credit .Genossen,

diese Prolongation
imBetragevon130000l .bewilligt .2
teilgenossenschaftenwurden40000
bey5000imSinnedesRichtsbriefes
bewilligt .DerzurVerfügungstehende
Baarnorrathbeträgtder79786.
derRichtungsfond,imBetragevon

98292 ,sowie der Reservi¬
ge von 12458 er¬
dertgeblieben.

vom Mozartenmal in No¬
garten auf demApla¬
ist imAuftrageder GemeindeWin¬
dieesbekanntlichin ihrenBesitzübernommen
hat ,kürzlicheinergründlichenRein¬gungunterzogenworden.Einesolche
Reinigungist beiMarmor,Denkmä¬
ler vonZeit zuZeithöchen,der er¬

StraßebeschmutzungenderFigurenan¬
sen ,welche störenden und
hervorrufen .DurchdieReinigungist
das kanaller Schönheitwieder
erstandenundmanbemerktbereits
deutlich ,daßdienatürlichePatierung
des Marieschonbegonnenhatzu
bedauenist nur ,daßdasmal ,
welchesseinerganzenNaturnach
eine garischeUmgebungverlangt ,
mittenaufeinenverkehrsreichenStadt¬
platzeeingeschlossen,vorhohenHäusern
steht .Nochdazumußes steigdurch
einen eigenenPostenübermachtwer¬
dendamitnichtallzuvorwitzigeund
unberufenhand ,mitdemliefher¬

nen Scha¬
in Bekanntschaftmachen .Durch
dieErrichtungeinerkleinenGarten,
anlagemiteinemniedrigenEinhei¬

die Übelstande
leichtabgeholfen.DerStadtrathhatsich
bereitseinmalmitdieserFragebe¬
schäftigt ,dasbetreffendeProjektaber
damalsabgelehnt .Vielleichtistes
dochnochmöglich,einderartigesProjekt
zudurchführungzubringen.

FortbildungsschulederTapezierenGenossen.
schaft.DieSchlussfeieru .Prämienvertheilunghin¬
deramSonntagden8 .Julil .J .9Uhrvormittagsin
derSchuleMarialRahlgasse2stattdieAusstellung
derSchülerarbeitenerfolgtam8 .u .9 .Julivon8Uhr
frühbis6UhrabendsimZeichensaaledaselbst
dieEinschreibungderSchülerfürdaskommende
Schuljahrfindetam16 .Septembervon8bis
12UhrMittagsundam18 .Septembervom
6bis8Uhrabendsstatt .



WienerRathhaus-Correspondenz
herausgeberundverantwortlicherRedacteur

Rudolfein Blinden .35 .
Wein ,Donnerstag21 .JuniNo14311.Jahrg.

.
öffentlicheGartenanlagenin

hernals.InderheutigenSitzungdesStadt,
rathesberichteteM.Schreinerüberdie
FragederErrichtungeinerGartenanlage
bei derehemaligenHernalselinie .Der
Berichterstatterführteaus ,daßmitGemein¬
deratsbeschlußvom26 .Jänner1900diesog.
Bische Realität in natura

undsodem380000angekauft
WünschederBevölkerungnacheinergrößeren
Gartenanlagein hirnals ,inweitgehendem
MaßeRechnunggetragenwurde.DerVer¬
wendungderstädtischenGründevorder
hernacherliniefürGartenzweckestehenicht
nurdieHöhedesWortesderselbencirca
1600000)entgegen ,sonderninsbe¬
sondernder Umstand,daßdie zurAn¬
dierungderselbenunbedingtnötigen,
demk .k .ArargehörigenBaustellen
überhauptnichtkäuflichsind .Ausdiesen
Gründenwurdebeschlossen,aufdieAn¬

gung ,Pfar¬
lenzweckezuverwenden,nichteinzugehen.

AusdemRathhause,BürgermeisterDr.
BürgerhatheutevormittagsderLeiterinFrau deSeidl
desErstenHosestädterKindergartendie
ihr vomKaiserverlieheneElisabeth
Medailleüberreicht .

vomMozart.Denkmal,M.D .Kreu¬
brachteinderheutigenSitzungdesStadtra¬
thesnachstehendenAntragein ,welcher
derGeschäftsordnungsmäßigenBehand¬
lungzugeführtwerdenwird :dieGefer¬
tigen stellen denAntrag ,dasMor¬
Denkmalhinterder Operdurcheine
entsprechendeGartenanlagevonvoraus¬
sichtlichenBeschädigungenzuschützen

u .demschönenDenkmalendlichein¬
mal den unbedingtnotwendigen
Hintergrund ,durchBaumundSträu¬

zuverschaffen.
GegendenMisbrauchbeiErkeranta¬

gen .InderheutigenSitzungdesStadtrathes
brachteM.D .MahnernachstehendenAn¬
tragein .SeitderStadtrathvondemGrund¬
satz brauch macht ,von
nungegenBezahlungderzugehörigen
Straßengrundflächebezw.gegenAbzugder¬
selbenimdischenAusmaßevonder
durchdieGemeindeabzulösendenStra¬
stengrundflächezugestalten,ist beizahl¬
reichenHausbautenderMisbrauchzu
Tagegetreten ,dieseGrundflächein
übermäßigerWeiseauszunutzen ,der¬

art geschla¬
durchdieganzeHaushöhemitAusnah¬
indesErdgeschosseserrichtetwerden.
welchedenehedemgebräuchlichen
Abortvorbautennichtunähnlichsehen.
DasschäußlichsteBeispielhiefürbietetdes
demHerrnDr .Mengergehörigaus¬
Hoffstedterstraße1EikderAuersperg¬
strafe ,welchesmitseinendreifachen
aberähnlichenErkerndenstadtseitigen
EingangzueinerderwichtigstenRa¬
Dalstraße geradezuvert .Als
dieehedemandieserStellegestandenen
kleinenHäuser ,wegenBaufälligkeit
weggerissenwerdenmüsten,hoffte.
manallseitig ,daßsichamEingang
derHochstädterstraßeeinvornehmer,
großstädtischerBauerhebenwerde,an¬

statt dessenerstanddort einBau
derdenEindruckmacht ,als ober
seineRückseitederStraßezukehren.
würde .MitRücksichtaufdieseTrau¬
rigenErfahrungenstellendieGefertigten
denAntrag :die Ämterwerdenersucht ,
derartigeMaßnahmenzutreffen ,daß
in EinkunftsolcheVerstößegegenden
SchönheitssinnderBewohnerundBesu¬
cherWiens ,unmöglichwerden ,wen¬
tuell geänderteGrundsätzefürdie
GestaltungvonErkeranlagendem
StadtrathezurGenehmigungvorzule¬

gen .Der Antrag geschä¬

1

nungsmäßigenBehandlungzugewiesen.
GegendieEhrungHeinricheinesdurch

denWienerMännergesangvereinin
Paris .DieMitgliederdesWiener
Stadtratheshabenheutenachstehende
Resolutiongefast :
AlleanwesendenMitgliederdesSie

StadtrathessprechenhiemitihrtiefesBedau¬
er darüber aus ,daß die Män¬
vergesangverein,wieausZeitungsnach¬
richtenhervorgeht ,seinenAufenthaltin
Paris dazubenützthat ,umamGrabe
desjüdischenDichtersHeinricheine
dembisherjededeutscheStadtdieEhre
eines Denkmalesentschiedenverwei¬
gert hat ,eineEhrungzuveranstalten ;
sei erklären ,daßin dieserHandlung
des WienerMännergefangsvereines
keineswegsderAusdruckderGesinnung
der Wiener Bevölkerungerblickt

Resolutionistunterher¬werdendarf .Die
tigt vondemv .B .D .Neumayerund
denStadträthenDr .Wähner,Fiedler,
Grünbeck,Wessel ,Hörmann,Müller,
Weilmann ,Brauneiß ,Rissar ,Busch,
Jatzka ,Braun ,Dr .Kan ,Rauerund
Schreiner

WienerStadtrath.
Sitzungvom21 .Juni

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
M.GrimbeckbeantragtgegendieEinfüh¬

rungderHochzuellenleitungindieStockwerke
desGymnasialgebäudealsSalarien
bergasse31aufKostendesk .k .Ararskein
Einwendungzuheben .Aug.dasProjektfürdieEinführungder
GasbeleuchtungaufdemvonderZwergasse
abzweigendenzurSchafergaleinhirnals
führendenWeganStellederbestehenden
Petroleumbeleuchtungwirdmiteinem
jährlichenKostenaufwandvon163ge¬

migt .
NachAnträgendes Braunwerden

die Projektefür die Regulierungund
UmpflasterungderKopalassebeiderein¬

gelöstenRealitätNo.28inSummering
mitdemKostenerfordernissevon8884
fürdieUmpflasterungdesoberenTheile
derKopalassezwischenderHauptstraße
undderRinbückgasseundfürdie90fl .
sterungderErzinggassevonderAus¬
fahrtdesGaswerkesbiszurSchlächshau¬
bahnmitdemGesammkostenforderniss .
von 12325genehmigt .

das vomvorgelegte Pro¬
jekt für Herstellungenin derKnaben

erschlag
chenEbelgasse468 .kosten5748
wirdgenehmigt.

derAbtheilungderRealitätMarga¬
rathen,Mateinsdorferstraßes .Z .777auf
zweiBaustellenwirdzugestimmt.

NacheinemAntragedesMul¬
lerwerdendieanlässlichderfeierlichen
GrundsteinlegungzumBauederKaiser¬
JubiläumskircheinderDonaustadtder
GemeindeaufgelaufenenKostenper
3318genehmigt .

M.HörmannbeantragtdasProjekt
fürdieUmgestaltungderfrüherfürdie
Bluthabrikin Verwendunggestandenen
undgegenwärtigunbenütztenLocalitä¬
tenimSchlachthofe4 .MärzinKinder¬
stallungen ,miteinemKostenerforder¬
nissevon14742zugenehmigen.Diese
Arbeitensinddadurchnotwendig,daßEr¬
satzbautenfürdassuccessiveaufzulas¬
sendeGuzendorferSchlachthausgeschaf¬
fen werdenmüssen .Aug. )

NacheinemAntragedesM.Rauer
wirdimSinneeinesVorschlagesderBe¬
zirksvorstehungietzingdieVerbesserung
deröffentlichenBeleuchtungderWinkel
mannstraßeundder Linzerstraßevon
derMarialerstraßebiszumEisenbahn¬
raductemiteinemJahresKostenaufwande
von348xgenehmigt.

NacheinemAntragdesM.Frata
wirdjenenPersonen ,welchesichander
FeststellungdesMilitär-Zinsbaresfür
dieZeitvom1 .Jänner1901bis31 .December

18 .



1910betheiligthaben,derDankunddie
Anerkennungausgesprochen.

M.TomolabeantragtimSinneeiner
PetitionderWeingartenbesitzerinDob¬
ling die Sperrungdie Sperrungdes
vonderSieveringerSchulezurAusga¬
benCapelleführendenWegedurch

AnbringungderVerbotstafeln ,( Aug.
dieFlüssigmachungvonRemuneratio¬

nenfür dieErtheilungdesevangelischen
Religionsunterrichtesan denVolks -und
BürgerschulenfürdasablaufendeSchul¬
jahrnachdem15 .Julil .J .wirdgenehmigt.

dasProjektfürdieVerbreiterung
derGymnasiumstraßebeiNo .14undder
HeisingerstraßezwischenGymnasiumstraße

und Riegergasse imBezir¬
wirdmiteinemErfordernissevon4596

genehmigt .
Ja beantragtwegendurch¬

ungderKrottenbachstraßeinderStrecke
vonOber-LöblingerNothspitaleaufmitderwärts bis zurAngasse .
AusführungderimKrottenbachthal¬
jektierten GartenanlagendesStadt .
benamtzubeauftragen ;fernerden
Magistratzubeauftragen,wegener¬
rungdererforderlichenGrundflächen
zunötigenVerhandlungeneinzuleiten.
weiters zu erklären ,daßdie
GemeindeWienfür denFall ,alsdie
derKohlenbachstraßeerforderlichenAnver¬
autenGrundflächenunentgeltlichu .
verbauten ,so die in dieGar¬
anlagenenthaltendenGrundflächen
u angemessenenPreisenabgetreten
werden,ihreGeneigtheitausspricht,den
Bottenbachin deroberwähntenStrecke
inzuwölbenu .dieKrottenbachstraße
nachdengenehmigtenBaulinienin
in Breite von 22 mbis zur
gesgasseauszugestalten .Aug.
Subventionen.DerSadtrathhatnacheinem
trage des Braus demöf¬
chischenKanischenzuvereinepro1900

eineSubventionvon200Rundnachei¬
nen Antrage des M .abersei ,
willigenFeuermehrRudolphügeleine
solchevon360 .bewilligt .

Pensionierung.DerStadtrathhatnach
einem Berichte des TomolademAn¬
suchendesstädtischenBaurathsund
EhretumVersetzungin denbleibenden
Ruhestandfolgegegeben.Ehretist
am15 .November1841geboren ,war
am11 .Februar1889indenstädtischen
Dienstundwurdeam19 .December
1895zumBaurath ,ernannt .Derselbe
hattedasstadtbauamtlicheReferatüber

Straßensauberungs-Angelegenheiten

7.



Raths Corpore
herausgeberu .verant.RedacteurRud.Eige

I .Blindengasse35
WienFreitag22 .JuniNo144.11 .Jahrg.

DieHerausnahmederenglischenGas¬
rühre.IndergestrigenSitzungdesStadtrathes
legteM.HatzkaeinenBerichtdesMagistra¬
es überdieHerausnahmederGasrohre

die Imperial - Ca - ¬
onausdenStraßenderBezirke1 bis11
vordemBerichteist nachstehendeszuent¬
nehmen.EswurdebereitsimMärzein
BerichtderenglischenGesellschaftüberdie

de Sache
vorgelegt.ZudiesemBerichte,wurdeeine
Reihe von Anträgen

gestellt und an denMa¬
gistratzurneuerlichenBerichterstattung
rückvorliegendeBerichtenthält
umdieErledigungbezw .Beantwortung

A .Ad¬
potplätzefürdieherausgenommenenRöhre
wurdenvonderenglischenGasgeselschaft

dieGat¬in Aussichtgenommen
werksTerritoriumin Erberg ,Prie¬
undDöblingundendlicheinderGesell¬
schaftgehörigerGrundin Dornbacham
EndederhernacherHauptstraße,oberhalbder
Spodiumabrik .ÜberdieFrage,obdiede¬
ponierungvongebrauchtenGebohren
nichtmitanlärenGefahrenverbunden
ist ,vermöchtesichdasStadtphysikatnicht
vonvornehmenstreite auszusprechenu .
es verlangte ,es mögeeinegrößer
MengeausgegrabeneRöhreaufdem
ProbergerGaswerkedeponirtwerden,
damitimcommissionelleWegeein¬
sicheresUrtheilinderangegebenenRich¬
lunggefülltwerdenkönne .Gegendie
Legung von Rohren ar¬
werke ,obwaltet nach demvorlie¬
gendenBerichtekeinAnstand ,dadie
Umgebungdesselbennur zumgerin¬
genTheileverbautist .Umweiter
sanitäreGefahrenzuvermeiden ,soll
dieGesellschaftaufgefordertwerden,

dieherausgenommenenRohrebinnen
24 Stundennachderherausnah¬
zuführenundnichtvielleichtaufden
Straßenlängerliegenzulassenn .Nach
demvonderGasgesellschaftvorgeleg¬
ten Programmesindfür dieganze
Operation4JahreinAussichtgenom¬
men.EinseinerzeitgestellterAn¬
tag desRadtsgingdahin ,die
Gesellschaftzuveranlassen,daßdieheraus¬
nahmederRöhrenochi .J .1900been¬
det werde .Demgegenüberbemerkt
derMagistrat ,dassdurchdieVerthei¬
lungderArbeitenaufeinenlän¬
gerenZeitraum,dasgleichzeitig.Auf¬reißenvielerStraßenverhindert

einenVer¬würde und erschlägt
mittlungsantragvor ,wonachdieDauer¬
derArbeitenauf3 Jahreherabge¬
mindertwerdensoll .Ebensospricht
sichderMagistratdagegenaus ,daß
vonvornehmeneinganzbestimmtes
unwandelbaresSpecialprogrammfest¬
gestelltwurde .Erschlägtvor ,daß
desSpecialprogrammfürdieheraus¬
nahmestückweise,mindestens14TagevonBeginnderArbeitendemBau¬
amtezurGutheißungvorgelegtwer¬
de ,damitaufdieseArtalleRück¬
fühlenauföffentlicheArbeiten,Ver¬
kehretc .genommenwerdenkönnen.
dasStadtbaumsoll fernerbeauf¬
tragt werdendaraufzu sehen ,daß
beimAufgrabendesStraßenkörpers
nur eine solcheStreckeinAngriff
genommenwerde ,welcheandemselben
Tagenochgeschlossenwerdenkann ,so
dasüberNachtnicht öffent ,unten
zurückbleiben.DieArbeitenwerden
vonstädtischenOrganenübermachtwer¬
den .InjenenStraßen ,in welchenGe¬
leisefürstädtischeStraßenbahnenzu
legensind,soll ,wiedasschonjetzttheil¬
weisederFallist ,mitderherausnahme
derRöhrezuerstbegonnenwerden.Der
BerichterstatterbeantragtedenBerichtzurKennt¬

auszunehmenundweitersauf
derherausnahmesämmtlicherGeschreuen¬
mitRücksichtaufdieExplosionsgefahr
welchedarinliegt ,daßsichindenleereninderErdeliegendenRohren
Explosionsgaseansammeln,zubehör¬
renAnlässlichderBesprechungdervon
derGesellschaftvorgelegtenDuplätze
verwährtsichS .Grünbeckenergisch
gegendenDornbacherDepotplatz.
Eswurdeschließlichbeschlossen,aufden
Magistratsberichteinzugehen,wonach
zuerstderDepotplatzaufdemober¬
gerGaswerkeergibtwerdensollu .
erst aufGrundderdortgemachten
ErfahrungenendgültigeBeschlüssezu
fassen .

BeschleunigungderBaubewilligungen
fürdiestädtischenStraßenbahnen.Inder
heutigenStadtratssitzungberichteteM.
2 .WahnerüberdasAnsuchenderBau¬
undBetriebsgesellschaftfürstädtische
StraßenbahnenumMaßnahmenwegen
BeschleunigungderbehördlichenBewilli¬
gungenzumVer -undUmbauvonstädtischenSonstenbahnlinien.Dem
AntragedesBerichterstattersentsprechend
wurdebeschlossen,andasEisenbahr¬
MinisteriummitdemErsuchenheran¬
zutreten,aneinergemischtenComi¬
missiontheilzunehmen,welcheaus
VertreterndesEisenbahn-Ministeri¬

uns ,derPolizei -DirectionWien¬
derPost -undTelegraphen-Direction
fürNieder-Osterreich,der . ö.Statt.aus die
haltenu .endlichvomStadtrathenäm¬
haftgemachtenVertreternderGemeinde
Wienzubestehenu .duvonderBau¬
undBetriebs-Gesellschaftvorgelegten
Projektefür denUmbauoderNeubau¬
stadtischerStraßenbahnlinienvom
eisenbahn-technischenGesichtspunkte
sowievomGesichtspunktederoffentli¬
chensoninsbesonderederGemeinde¬
InteresseningemeinschaftlicherBera¬
tungzubegutachtenhatte .DieVer¬

2

ewerdesEisenbahn-Ministeriums
waren ,womöglichzubevollmäch¬
tigenfür einzulässigbefundenes
Projekt ,durchwelchesPrivatinteressen
zweifellosnichtberührtwerdenn,unter
Abständnißevondengewöhnlichencom¬
missionellenAmtshandlungennamens
desEisenbahn-MinisteriumsdenBau¬
consenszuertheilen .DievonderGesell¬
schaftvorgelegtenProjekteseienschleu¬
nigstdergemischtenCommissionzuüber¬
mitteln .FallsdiegemischteCommission
zustandekommt,seiendieMitglieder
derelektrischenCommissionvomStadt¬
rathemitderVertretungderGemeinde
zubevollmächtiger.

WienerStadtrath¬
Sitzungvom22 .Juni .
VorsitzenderBürgermeisterger .
das vom vorgelegt die¬

projektfür die ErweiterungsbarenVoll¬
bautenimStraßensauberungsdepotin
Margarethen,Siebenbrunnenfeldgasse3
wirdmiteinemKostenerfordernissevon
18500fgenehmigt.

derselbeberichtetüberdieVerse,
bezw.ErrichtungvonBeetschenBedürfnisa¬
staltenanlässlichderErweiterungdes
Kärntherthormarktes,undbeantragtderlei
Anfallenin derFriedrichstraßegegenüber¬
demHauseNo2inderDienstraßenächst
derWiedererHauptstraßeundander
MagdalenenstraßenächstderEinmündung
in dieMillöckergasseerrichtenzulassen.

Aug .DieVersetzungdesAuslaufbrunnens
beiderNeustichtgassenächstdemDeutschen
VolksthalerzurGartenanlagegegenüber
demPalaisAuspergunddieNeuauf¬
stellungeinessolchenBrunnensvordas
HausNo5HausenpasseimBezirk

Stadt wirdmit einemKostenerfor¬
dernissevon400Rgenehmigt.

AnlässlicheinesReferates,desM.Schuh¬
betreffenddieÜberlassungs¬les einerSchuleaneinenTurin



wirdmitRücksichtdarauf ,daßeinzelnderSommerferiendurchzuführen.
dasvomM.Grimbeckvorgelegtede¬Schulen,diesbezüglichüberlastetsind ,über¬

teilprojektfürdieUm-undZubautenAntragdesTomolabeschlossen,umeine
in derSchulehernalserHauptstraß100bessereRegelungdieserAngelegenheitdurch¬
Kosten17035- wirdgenehmigt.führenzukönnen,sämmtlichenVereinen,

welchestädtischeTunplätzebenützen,zu
DieersteSitzungdesneuenGemeinde¬kündigen.JedochseindenVereinen ,die

rathes ,BürgermeisterDr .BürgerhatdieTunplätzeprovisorischweiterzubelassen
ersteSitzungdesneuenGemeinderathes,unddieselbenanzuweisen,neuerlichum
wieheutev .B .d .NeumayerdemStadt,ÜberlassungvonPlätzeanzusuchen.
rathezurKenntnisbrachte ,fürDienstagdasvomM.SchuhvorgelegteProjekt
den3 .Julivormittags10Uhranberaumt.für dieUmpflasterungundRegulierung
ihndieserSitzungwirddieAngelobungder HassewischenGrüneTomas
derneuenGemeinderich,sowiedieundPramergasseimBegreteAllergrund
WahldeserstenVerbürgermeistersvor¬wirdmit einemKostenerfordernissevon
genommenwerden .AndemselbenTage17496genehmigt .
nachmittags4UhrfindeteinezweiteSR.SchreinerbeantragtwegenSicher¬
Sitzungstatt ,inwelcherdieWahleninstellungderLieferungvon1300Stück
denStadtrathsowieindieGemeindraths¬gußeisen Säulen und von2963

durchgeführtwer¬DrahlgiltefürdieGartenanlagenlängs Ausschrifter¬den.DerStadtrathbeschloss,diefürsolchederGürtelundWientalinederStadt¬
WahlenbisherüblichenModalitätenbahn ,sowieamavortenplatzbeim auchfürdiebevorstehendenWahlenbei¬SidbahnhofeGesammtkosten2584eine

öffentlicheOffertverhandlungauszuschrei¬zubehalten.
ben .Weitersbeantragtderselbeauchdie VondenBezirksarbeitungen.Montag
in diesenStreckenbereitsbestehendenden25 .J .nachmittagsfindetdieWahlGartenanlagenentlangderStadtbahn einesBezirksvorsteherStellvertretersfürgleichfallsmitDrahlgitter,aufNeigungdenBezirkWährungstatt .DieseStellehattesockelnzwischengrußeisernenSäulenbisherdermirbeidenletztenWahleneinzufriedenunddie hiezuerforder¬ in denGemeinderathgewählteHermannlichenKostenpercirca 37500fzu¬ Pacherin.Mittwochden27 .§ .bewilligen .Aug . vormittagswirdsichdieneugewählteNacheinemBerichtedess .Braun Bezirksvertretungdesneuen ,20 .Bezir¬werdendieBaulinienfürdenBaublockdesBrigittenauconstituieren.FürdieanderSimmeringerlande,innerhalbdessenStelledesBezirksvorsteherswirdbekanntdiestädtischenElektricitätswerkegebautlichderbisherigeStadtrathLandtagsab¬werdensollen ,genehmigt.diediesen geordneteLorenzMüllercandidiert.BlockumgebendenStraßenwerdeneine M .Müller ,mußdemGemeindestatut
Breitevon200mundderZwischenraumentsprechend,alsBezirksrathaufseinzwischenderAriadesElectricitätswer¬MandelimGemeinderathVerzichtleisten.kesundjenerdesstädtischenGaswerkes
einBreitevon46merhalten. EindreifachesHochzeitsfest.EineselbenNacheinemAntragedess .Busch dreifacheHochzeitsfeierauseinerFamiliewerdenfürHerstellungenin derSchule findetindenReindorferPfarrkirchein
MargarethenGrüngasse144570x WeidlingdennächstenMontag25 .d .
bewilligt.DieArbeitensindwährendnachmittags5Uhrstatt .HerrLeopold

W .

KöhleinesandiesemTagedesLe¬
dergoldenenHochzeitmitseinerGattin
Anna ,gebacht ,derSohndiesesEhe¬
paaresHerrJohannStöcklseinsilber,
nesHochzeitsfestmitseinerGattin
Theresiageb .Köningeru .gleichzei¬
tigwirddieTochterdiesesunddieEr¬
kelindeserstgenanntenZubelpaares
Fol .RohrStöcklvondenAlterden
HerzensbundfürdasLebenschließenmit

ihremBräutigamHerrnJohannWie¬
dermann.ImBezirkeMeidlinghat
sicheinComitégebildet,andessenSpitze
BezirksvorsteherRassowsteht ,daßsichzur
Aufgabegestellthat ,dieseseltenFa¬
milienfeierdurchVeranstaltungei¬
nerFestbankettesin Weig' seheweili¬
Port würdigzu begehen ,Karten
fürdiesesFastbankell,welchespünktlich
um7 Uhrbeginnensoll ,sindzum
Preisevon2fl .beidemberichtsver¬
stehenKassenerhältlich.Esist demComite
gelungen ,dieMitwirkunghervor¬
genderWienerKünstlerandiesemschö¬
nenfestesichzuversichern.
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Feuerwesen.DerstädtischeGe¬
Müller

unternahmim Herbst 1898mitBe¬
willigungdesStadtratheseineStudien¬
reisenachDeutschland,welchehauptsäch¬
lichdenZweckhatte ,behufsnotwendig
gewordenerNeuenschaffungvonSchieb¬
leitern ,die muestenSysteme ,deren
Hauptrepräsentantenin Frankfurtam
Main ,und in Ulmzu sehenwaren
kennenzulernen .ImAnschlussdaran
besuchteCommandant,Müller ,dieFeuer¬
wehrenin Frankfurt a .Mai ,Ver¬
bergundMüngen.DasErgebnisjener
Reisewardieseitdembereitserfolgte
Anschaffungvonzweiraumatischen
Schiebleitern,unddieBestellungvon
weiterenzweisolchenLeiternfür
daslaufendeJahr .Überdieweiteren
Beobachtungen,zudenenjeneStudien¬
reiseGelegenheitbot ,gibtCommandant
Müllerin einemausführlichenBerichte
Aufschluß,denin dergestrigenSitzung
M.GrabdemStadtratheverlegte.
CommandantMüllerführtindiesem
Berichte ,denderStadtrathzurKenntnis
nahm ,vorallemaus ,daßbezüglichder
GeräthedieWienerFeuermehrjedenVor¬
gleichmitallen anderenFeuerwehren
aushaltenkann ,ja vielfachanerster
Stellerangiert.LeidertrifftdieserVor¬
zug ,führtderBerichtdannfort ,bezüg¬
lich derOrganisationnichtzuFrank¬
furt ,dessenEinwohnerzahlungefährin
SechseljenerWiensist ,hatdreigroße
vonOfficierenbefehligteFeuerwehren,

während die
ge¬

erwachehat ,fürwelchediezumDienst
erforderlichenOfficieraberauchbisheute
nichtvorhandensind .AuchdieFeuer¬

R

mehrMannschaftist in Wieneineun¬
genügende ;hier kommtauf je3530
Einwohnerein Feuermehrmannein¬
schließlichKutscherundTelegraphisten),
in Frankfurtschonauf je 1960in
Münchenauf je 257 .ein Mannder
Berufsteuermehr.InderLetztgenannten
StadtwirktaußerderBerufsteuermehr
nocheinevorzüglichundeinheitlichorga¬
nisiertefreiwilligeFeuermehrinder
Stärkevon900Mann.DieFolgedavon
ist ,daßbeiderdeutschenBerufsteuer¬
wehrenjederMannanjedemdrittenTag,
d .J .nachje48Stundendienstfreiist ,die
MannschaftderWienerFeuerwerhöch¬
stens dreimalimMonat.

WeitereBeobachtungenbeziehensich
aufdieMonturderMannschaft,aufdie
PflegederPferde,besondersaufVerwen¬
dungvonTorfmüllalsStreumaterial

da
Besonderseingehendbesprichtkommen

dan Müllerdas Feuermehrwesenin
München,wogleichmirin Wienneben
derBerufsteuermehreinestarkefreiwil¬
ligeFeuermehrimDienstesteht .Dervom
StadtmagistrateernannteCommandantder
Berufsteuermehrist zugleichCommandant
der freiwilligen undObercommandant
sämmtlicherFeuermehren ;dadurchsowie
durchdieVereinigungsämmtlicherfrei¬
willigerFeuerwehren,ineinerKörperschaft
isthauptsächlichdasfesteGefügederMün¬
chenerfreiwilligenFeuerwehrbedingt.
diesesKorps ,dasallein soist
sämmtliche37freiwilligenFeuermehren
Wiens ,zählt außerseinemCommandanten
mitseinenzweiLorgsadjutanteninsge¬
sammt10Compagnien ,vondenen9durch¬
schnittlichja 80Mannwählen,währenddie
ersteCompagnieimInnerenderStadt132
Mannstarkist .

DieinterneLeitungundVerwaltung
desVereinesobliegteinemVerwaltungs¬
rath ,derausdemerstenundzweitenVor¬
stand ,demCommandanten,derSchrift¬

führer ,denCasse,demObergmeisteru.
demFeuerwehrt ,sowiedengehe
CompagnieführerundgehenBesitzbe¬
steht .Währenddie37 .Wienerfreiwilligen
FeuerwehrenbeieinemGesammtstande

vonetwa900MannanFunctionären
allein 200 Personen aus
kommt.DieMünchenerfreiwilligeFeuer¬
mehrmit29aus

die 10Compagniesind überdas
ganzeStadtgebietziemlichgleichmäßigver¬
theilt ,jederCompagnieist einFeuerhaus
zugewiesen,in welchemeinPaarPferde
zurBespannungeinesAngriffsgerathes
permanenteinDienststehen .BeiNacht
wirdnocheinzweitesPaarPferdefürein
ReserverächimBereitschaftgestellt .

dieGemeindebestreitetdiefälli¬
chenKostenfürGeräthe,Bespannung,
Feuerhäuser,Alaren -undFeuerwalde.
Anlageunddie Ausgabenfür dieUn¬
fall versicherungderMannschaft ,dagegen
schafftdiefreiwilligeFeuerwehrauseige¬
nenMittelndieUniformierungundAus¬
rüstungderMannschaft,dieKostenderVer¬
waltungundderKranker-Unterstützung

DieBerufsteuermehrwurde1879ins
Lebengerufen ,damalsmiteinerFeuerma¬
cheaufdemSt .Jakobsplatze.Dieserersten
Wacheist balddieErrichtungvonFilialen
gefolgtundgegenwärtigist derNeubauder
MünchenerFeuermehrCentraleimGange,
dieKostenhiefürsind ,mitcirca300000
Markveranschlagt.DieBerufsteuerwehr
zähltderzeitinsgesammt171Köpfe,es
kommtsomitvonderBerufsteuermehr
ein Mannauf 2570Einwohner,
währendin WieeinMannderBerufs¬
Feuermehrerst auf 3530Einwohner

kommt.
DerBerichtschließtmitfolgendemWasser¬

es wärerechtzuwünschen,wenndie
GemeindeWiengelegentlichdieVorzüge
derMünchenerfreiwilligenFeuer¬
wehrebeidergeplantenVerbandsgrün¬

dungunsererfreiwilligenFeuermehr
singemäßanwendenwollte .

RathhausbauinFlorisdorf.DieGe¬
meindeFlorisdorfhat behaftbelan¬
gungvonEntwürfenfürdasanStelle
desaltenGemeindehausesamSpitz¬
platze zu erbauendeRathauseine
engereConcurrenzausgeschrieben .Die
eingelangtenProjektewerdeninder
Zeitvom25 .F .biseinschließlich2 .Juli
l .J .täglichvon8Uhrfrühbis5Uhr
nachmittagsim Sitzungssaaledes

Bürgermeister zu
allgemeinenBesichtigungausgestellt.

ErledigteLehrstellen.InWienerSchul¬
bezirkekommen82definitiveBe¬
zerksAushilfsunterlehrer-Stellenund
42solcheUnterlehrerinnenSelbenzur
Besetzung.DieandenWienerStadtrath
zurichtendenGesuchesindbislängstens
19 .Julizuüberreichen.AnderVolks¬
schulefürKnabenundMädcheninHitzing
Lainzerstraße148kommtdieOberlehrer¬
stellezurBesetzung.Gesuchesindbis21.
JulibeidemOrtsschule,dasgenannten

Bezirkeseinzureichen.
LorMandatsniederlegung.StadtrathMüller

welcherbekanntlichindenBezirksrathbeige¬
tenaugewähltwordenistundfürdieStelle

des bevorsteher an ,hat
seinMandatalsStadtrathund

Gemeinderathniedergelegtundsichinder
gestrigenSitzungdesStadtrathesverabschiedet .
BürgermeisterDr .Bürgerwidmetdemausschei¬
denenStadtratheherzlicheWortederAn¬
kennungunddesDankesStadtrathMüller
danktehieraufaufsWärmefür dieihm
imLaufeseinerThätigkeitalsStadtrath
zutheilgewordeneUnterstützungundbat ,
ihmdieseUnterstützungauchinseinerneuen
Stellungangedeihenzulassen.

den
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StadtischeStraßenbahnen.Dienstag,den
8 .Julil .J .findetdiepolitischeBegehungüber
dasProjektderGemeindefür dieUm¬
wandlungderbestehendenStraßenbahnlinie
Allerstraße Kinderspitals ,
platzerstrasse aus¬
dornbacherstrafedornbachzumelektrischen
BetriebeunterLeitungdesBezirkscommis¬
sorsDr .HansRitterv .Galatstatt .Mittag
den4 .Julifindetdannunterderselben
LeitungdiepolitischeBegehungüberdasPor¬
jekt für dieUmwandlungderbestehenden
StraßenbahnlinieWienstraßevonder
KärntherstraßedurchdiePressgasse,Mar¬
gerathenstraße ,Schönbrunnerstraß,Win¬
kelmannstraßebis zurSchwedergassezum
elektrischenBetriebestatt .Amerstge¬
nanntenTageversammelnsichdieTheil¬
nehmer,umhalb10UhramAusgangspunkt
derStreckebeimZusammenstosderUniver¬
sitätsstraße ,Landesgerichts,Alseund
hernacherHauptstrafe,am2 .Tageum
dieselbeZeitvordemHauseDienstraße1.

dieGesundheitsverhältnisseWienes.Am
sagt der Oberstadt¬

physikusRegierungsrathDr .Kammerer
denSanitätshauptrapportfür denMo¬
natMai . J .diegünstigenWitterungs¬
verhältnissediesesMonatsbliebenicht
ohneEinflußaufdieGesundheitsver¬
hältnissederStadt ,welchegegenden
Vormonateineziemlichbedeutende
Besserungaufwiesen.DerZuwachsin
diearmenarztlicheBehandlungbetrug
7877hälte ,vondenen20991aufdieent¬
sündlichenErkrankungenderAhnungs¬
organeund1049auf jederVerdau¬
ungsorganeentfielen .ÜberInsections¬
Erkrankungen ,liefen 2586Anzeigen
ein .VonBlattern wurdeseit 9Mo¬
an kein Fall gemeldet .Da¬

gezeigten34Theilfälle gegenim
Vormonat wiesen unter wieder

u .An¬
senist einziemlicheZunahmezuver¬
zeichnen( 2190hätte .Ausprophlat¬
tischenGründen,kameszurSchlie¬
stungje einerVolksschulklassewegen
Mangsund Syphilis undeiner
Kinderbehranstalt wegenMa¬
AuchdieVerblichkeitwarimMai. J.
relatinniedrig .Insgesammtsterbenin
Wien3233Personen ,vondenen5215
demmännlichenund4785dem
weiblichenGeschlechtangehörten .Im
abgelaufenenMonatfanden15lan¬
desgerichtliche undanitäts¬
licheObductionenstatt .

KaiserHuldigungs-Fackelzug.Er
denamDonnerstagden28 .d .stattfinden¬
denKaiserHuldigungs-Fackelzug
derWehrmännerOsterreichssindbereits
großeMassenvonTheilnehmern,ange¬
meldet .DievomFamilibestellten
Medaillen und Lion warentrotz
desriesigenVorrathesgleichinden
erstenTagenausverkauft,weshalb
Nachbestellungenerfolgenmüßten.
DadieHerstellungdieserGegenstände
in größerenMengeneinenbedeuten¬
denZeitaufwanderfordert ,müssen
die weiterenAnmeldungenbaldigst
erfolgen,damitdiejenigen,welchean¬
demZugenochtheilzunehmenbeabsich¬
tigen ,brücksichtigtwerdenkönnen.

AusdemRathause .Mit1 .bezw.
2 .Juli werdenzweineueMagistrats¬
Departements ,19und19insLeben
treten ,welcheAgendenübernehmen,
die bisher denDepartements5( Magi¬
stratsrath Linsbauerund14( Magi¬
stratsrathDr .Maaszugewiesenwaren.
das Departement19 .Abtheilung
für Straßen-Angelegenheitenwird
MagistratsrathMillimet,dasDepa¬

lement196fürKanalisierungs¬
WesenMagistrats-SecretärDr .Nüchtern

leiten .
BezirksamtBrigittenau .Dasma¬

gistratischeBezirksamtfürdenneuen
20 .BezirkBrigittenwirdMontag
den2 .Juli seine Amtsthätigkeitin
demHauseBrigittaplatz16eröffnen.
AndieSpitzedesAmtesistMagistrats¬
rathUmbauerberufen.ZumKanzlei,
leiter derneuenBezirksvertretung,
welchevorläufigin demstädtischenHause
Wintergasse34anderenwird ,wurde
Magistrats-ConcipistDr .Böhn,ernannt.

BezirksvertretungRudolfsherin.Mittwochden 27 .
vormittagfindet ,dieWahldesBezirksvor¬
stehen-Stellvertretersin Rudolfsheimstatt .
DieseStellehättebisjetztderinden
GemeinderathgewählteFranzoderin¬

Gewerbegericht.Dieöster,infürdie
Ergänzungswahlenin dasGewerbegericht
aus der Holz -undPapier¬
Industrie ,graphischeundkünstlerische
Gewerbeund4 ( Nahrungs - ,Verkehrs¬
GewerbeundGewerbefürpersönlicheDienst¬
leistungenliegenbiseinschließlich
28 .d .beijenemagistischenBezirks¬
ändernauf ,in derenAmtsbezirkesich
diebetreffendenBetriebebefinden.Recla¬
mationenwerdenmorgen(Sonntag)
von9Uhrfrühbis1Uhrnachmittags,an
denfolgendenTagenvon6bis8Uhr
abendsentgegengenommen.

SitzungenimRathhause.DerStadt,
rath hält in der kommendenWoche
amMittwochund Donnerstag10
UhrvormittagsSitzungenab .Die
nächsteGemeinderaths-Sitzungfindet
wiebekannterst amDienstagden3 .
Julil .J .statt.

vomRathauskeller.DerStadtrathhat
in seinerletztenSitzungnacheinem
BerichtedesDr .HahnerdieResi¬
nation des bisherigenKellermeister

genen bis¬
herigenprovisorischenLagermeisterKarl

Keller
ernannt .ZurBesetzungderStelleeines
Lagermeisterswirdeinlauesausge¬
schon werden .Ferner wurdege¬
migt ,daßdiedurchdieÜbersiedlung
des Wasserleitungs-Departementaus
demneuenin das alte Rathhaus

für
derRathauskellerWirthschaftverwen¬
det werden .Endlichwurdedenvom
BerichterstattengestelltenAntragen
betreffenddieRegelungdesZustreif¬
dieses für den Rathauskellerge¬
migtzugestimmt.

D .
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zudenRadtractswahlen .Nächsten
DienstagnachmittagswirdderGemeinderath
die Wahlenin denStadtrathvornehmen.
Essind jetzt imGanzen8Mandaten
zu besetzenu .zw .MandatvomGe¬
einrathen aus demzweitenWahl¬
körper ,derenStadtrathsmandatdurch
den AblaufdesGemeinderathsman¬

dates erloschen ist ,unddasMandat
des an Müller ,

welcherfürdieBezirksvorsteherstellein
derBrigittenaucandidiertwird .Zur
Ausscheidungbezw .Wiederwahlge¬
langendie StadtrathHinrichBrau¬
Simmering) ,Dr .Robert ,Deutschmann
Maria hilf ,Felix habehiezu ,
Dr .Rudolf Mandat ,Karl
Schreiner(Fünfhaus) ,LeopoldTomola
Währung,Dr .TheodorDähnerWie¬
den ) .ImStadtratheverbleibenaußer¬
demPräsidium .LeopoldBraunis
Rudolfsheim ,3 .Wahl ,Karl
Friedrich Busch( Meili ,3 .Wahl¬
ger ,FranzFiedlerInnereStadt ,3 .
Wahlkörper ,FerdinandGrafClaring
3 .Wahlkörper ,SebastianGmbeck

3 .Walker ,Johann
3 Wahr ,Hermann an¬
straf ,3 .Wahlkörper ,Dr .Roderich
ken( Währung,3 .Wahlkörper ,Josef
Rauer(Hietzing,3 .Wahlkörper,

JosefRissweg( vorien ,1 .Wahlte,
KarlJoh .Schuld ,d .Wahlvor¬
ger ,AndreasWeitmann( Neubau3 .
Wahlkörper ,VincenzWessel ,( Maria
8 .Walter ,und LudwigSatzka
ietzin 1 .Wahlreichen
warenbisherimStadtrathedieBezie¬
hofest undLöbling .

GegendieEinschlagungderBlattern.
in und Ma¬

BlatternhätteinepidemischerVerbreitung
aufgetretenist unddie Gefahrder
EinschleppungderBlatternbesteht ,hat

die a Magistrat
aufgefordert ,sorgezutreffen ,daß
Maßnahmen bald da¬
tenDurchführungderallgemeinen
pfung und impfung derschul¬
pflichtigenJugendbeschleunigtundmit
Eiferdurchgeführtwerde .Fernerwurde
denMagistrataufgefordert,demReise¬
verkehraus denKafengebietendes
Mittelmeeres ,insbesondereausder
TürkeibesondereAufmerksamkeit
zuzuwendenunddafürzusorgen ,
daßausdiesenGegendeneintreffend
Reisegesellschaftgenauestensübermacht

werden .

KaiserHuldigungsatzung.Seitens
denfreiwilligenvermehren
werden5000 bis 6000 Mannander
amDonnerstagstattfindendenKaiser
Huldigungtheilnehmen .Auchderunter
demProtektoratdes ErzherzogeFranz
PerdinandstehendeI .n .5 .Feuer¬
mehrUnterstützungsvereinwird

stark vertreten sein .Dieallen
WienerfreiwilligenJäger ,von

1859 und 1866 werdenebensowie
dieAngehörigenderTirolofreiwil¬
ligenLandesschützen-Compagnien
ausdemselbenJahrein derGruppe

ger in den
Zugmitmachen.Vereinzeltwerden
sichauchfreiwilligeausdemJahr
1848betheiligen ,allein diewenigen
nochlebendenVertrauenausder
ruhnwollenRadtZeit sindschon
schwermirin derTage ,Ausrücken¬
genmitmachenzukönnen.

x
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BaueinesstädtischenMuseumsgebäu¬
desBekanntlichhatderStadtrathprin¬
pielldieErbauungeinesGebäudeszur
Unterbringungdes städtischenMuseums
genehmigt .DiemaßgebendenOrgane
habenfürdiesesGebäudezweiPlätzein Aussichtgenommenn,beideaufdem
Karlsplatzu .links undrechtsvon
der verlängertenCanorgasse .Gegen
denkleinerenrechtsseitiggelegenenPlatz
sindBedenkengeltendgemachtworden;
deshalbwurdenaufbeidenPlätzenScha¬
nenaufgestellt ,bezw .diePlätzevon
digabgesteckt.Heutevormittags9Uhrfand
einecommissionelleBesichtigungderbeiden
Plätzestalt ,anwelchesBürgermeister
Dr .Burger ,BürgermeisterNeumayer,
zahlreicheStadt -undGemeinderat ,fer¬

Die
derstädtischenSammlungenRegierung
D .Goss ,BaurathKock ,Magistrats,
wirDr .Späth ,etc .betheiligtenVerbau¬

seitigkeit
wurdeimInteressedereinheitlichenAusge¬

des Ka¬
geschehen,jedochmitRücksichtdarauf,
dasderBauplatznichtallzugroßist
unddasdurchdie Verbauungdesselben
dieAussee,aufdieKarlskirchevonder
Lanergasseausfastvölligverstelltwer¬
de ,sprachesichdieCommissionstheilnehmer
in ihrer Mehrzahlfür denlinksseitigen
großenBauplatzaus .Andemabgesteckten
Platzekonntemanersehen ,wieweitdie
LastenstraßeinHinkunftstaatseitigverlegt

werdensoll .Siewirdnämlichhartandem
Bahneinschnittgeführtwerden.

BürgermeisterDr .Bürgerhatbeidieser
GelegenheitdieCommissions-Theilnehmerauf

den Platz der ge¬
merksamgemacht,derfrühereinschöne
bäumenbelang war ,die widerver¬

den ge¬
rungsplatzfürSchullundgl .int .Do¬
germeistermachtedaraufmerksam,daß
nochin derletztenStundedortgroßeführen

von auch da
seinemUnmutheüberdiesenscandalosen
ZustandAusdruck,mitderenAbstellung
er schoneinmaldas Bauamtbeauf¬
tragthabe .Erbedauertelebhaft ,dassvon
Seite des BauamtesdemÜbelstande
bishernichtnurnichtgesteuertwürde,
sonderndaßsichderselbeseithernoch
mehrgesteigerthat .

Ferien-RemunerationenfürSubsti¬
tuten undSubstitutionen .M .Torla¬
legtedenBerichtdesBezirksschulrathes
betreffeAuszahlungderFerien-Remu¬
nerationenderSubstitutenundSubstitu¬
tinnendemStadtratheinseinerheutigen
Sitzungvor ,undbeantragte,derStadtrath
mögeseineZustimmungdazugeben

1 )dasvorbehaltlichderGenehmigung
desn .o .LandeschebrathesjenenSubsti¬
tutenundSubstitutionen,welcheim
Schuljahr1899/1900mindestenswährend
6 Monatenin Verwendunganöffent¬
lichenSchulen ,in Weinwaren ,fürdie
Zeitvom16 .Julibis15 .September1900
dieselbeRemunerationgnadenweise
undohnerechtsverbindliche
undohneAnerkennungeinerRechts¬
verbindlichkeitausdemBezirksschul¬
sandeausbezahltwerde ,welcheihnen
zufiele ,wennsiethatsächlichalsSub¬
stitutenanderzuletztinnegehabtenseinStellein Verwendunggestandenwirden,

2 )dasjenenSubstitutenundSub¬
stitutinnen ,welcheanöffentligen
SchulenimVerwendungstanden ,die
vorzeitiggeschlossenwerdenmüßten,
unterallen Umständen,fallssie
nichtetwafür denRestdeslaufen¬
denSchuljahres ,nochanderweitigan¬
anderenöffentlichenSchulenunterge¬
brachtwerdenkönnten ,die bisdahin
genosseneRemunerationfür dieZeit

bis15.Julifortbezahltwerde,daßaber
imÜbrigenauchihnen ,dieunter
1 .gedachteVergünstigunggleichfalls
dann gewährt werde ,wennsie eben
mitEinrechnungderunverschuldeten
Unterbrechungmindestens6Monatge¬
dient haben ,und

. )daßdenSubstitutionender
ständigangestelltenIndustrie¬
nenunddenSubstitutenbezw .Sub¬
stummenderLehrkräftederFranzösi¬
schenSprache,welcheimSchuljahre1891/
mindestens während 6 Monatenan
öffentlichenSchulenin WieninVer¬
wendungstanden ,fürdieZeitvom16.
Julibis15 .September1900diesesSe¬

munerationausbezahltwerde ,welche
ihnenzufiele ,wennsiethatsächlich
als Substitutenbezw .Substitutionen
anderzuletztinnegehabtenStellein
Verwendunggestandenseinwürden
u .pr .denSubstituten,bezw.denSubsti¬
MülinenderLehrkräftederfranzösischen
Sprache,wenndieselbenanöffentlichen
Schulenin Wiennichtzugleichfach¬
oderKlassenUnterrichtertheilten .
demAntragwurdezugestimmt .

AusdenBezirksvertretungen .Der
Stadtrathhatin seineheutigenSitzung
dieWahldesfrüherenStadt -und
GemeinderathesLorenzMüllerzum
Begriffsvorstehendes20 .Begnetesbeige¬
lenen bestätigt .Die Wahldes¬
rathes AlbertSchickzumVorstehe¬
Stellvertreter ,imBezirkeRudolfsheim ,
desBezirksrathesGeorgSpitschenzum
Vorsteher-StellvertreterinWährung
unddes BezirksrathesFranzStraßen
zumVorsteherStellvertreterimBezirk
BrigittenauwurdenvomStadtrathezur
Kenntnisgenommen.

LehenstipendienfürdiePariser.Wel¬
ausstellung.DerStadtrathhatnachdem
BerichtedesMr .Tomoladiefünfsie

WienerLehrpersonengestiftetenReisesti¬
pendien zumBesuchderPar¬
stellung aber ,JosefScha¬

ne ,auch ,Anton Schwer
undMathildestatterverliehen.

Eren¬
gegenwärtig

nach Gra¬
re an HogegenundProfessor
Dr .Bardeswurdeam17 .Octobr1873
GeheimerRathundHerrnausgliedGraf
Hause am 14 .Sept 1883

2 J .1889
der Stadt ge¬

Her¬
HausmitgliedNicolausDamb,eineEr¬

vom 25 .Juli 1890
fandkeineTrennungeinesEhrenbürgers

statt .
dasTelegrammdesMeerMännergefang¬
gensan denBürgermeisterdasvom
Mangesangvereindes Paris andie
BürgermeisterD.ZuegerabgesendeteTele¬
grammhatfolgenderaufetischen,vonder
VeröffentlichungindenTagsblätterntheil¬
weiseabweichendenWortlaute.Wirbitten
SiezurKenntniszunehme,daßderSimo¬
Thiergegangwerdendesalhienicht
besuchthat ,undwederdurchihnnachdurchir¬
gendwieinseinenNameneinKranz,da¬
selbstniedergelegtwurde.Ohnenäherauf
deMotivirungdesBeschlussesderHerrn
MitgliederdesStadtratheseinzugehen,
überlassenwiees mitVertrauIhrer
liebenswürdigenInterventiondiebe¬
treffendenHerrenStadträthezuveran¬
lassen,dieaufunrichtigenVoraussetzungen
beruhendeResolutiongegenunszurückge¬

nehmen muegesage
Armenternmittel.In derheutigenSi¬

tungdesStadtratheslegteM.Tomoladen
RechenschaftsberichtderstädtischenCommit¬
talverwaltungpro1899 .demselben
ist zugehenn ,daßvor der1760
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WienerRathhaus-Correspondenz
2 7mittags

der WienerMännergefangenen
undHeinrichsein .DieMitgliederdes
Stadtrathes,welchekürzlichdieResolution
gegendieHaltungdesWienerMännerge¬
seinesin Preisgefaßthatten ,ha¬vor Beginn der StadtbenheuteneuerlichnachstehendeResolution
beschlossen:

dieversammeltenMitgliederdesStadt.
rathessprechenihreEntrüstungdarüberaus ,daßdurchdieimMorgenblatt
derNeuenFreienPressevom21 .§ .9.
alsTelegrammdiesesBlattesveröffentlichte
Mittheilung,derWienerMännerge¬
hängeremhabeam20 .J .aufdem
GrabeheinrichHeimsaufdemFried¬
hofeMonitateeinenKranznieder¬
gelegt,eineNachricht,welchesichseit.
demals legenhafteErfindungdie
sesBlatteserwiesenhat ,dieöffentlich¬
keit in derbedauerlichstenWeisever¬
geführtwurde.DieMitgliederdes
StadtrathesnehmendietelegraphischeMit¬
theilungdesSr .MannegefangeinesausParisvom23 . ,daßer dasGrab
heimsnichtbesuchthatu .dasweder
durchihnnochdurchirgendjeman¬denin seinemNameneinKanz¬
daselbstniedergelegtwerde,mitgro¬
serBefriedigungzurKenntnis.Selbst¬
verständlichwirdsomitdieResolu¬
tion vom21 .d .M .gegenstandslos.

BürgermeisterD.BurgerEhrenbürger.
InderheutigenSitzungdesStadtratheswur¬
de vomVicebürgermeisterDr .Neumayer
unddenStadtrathenBraun ,Brauneiß,
Busch,Dr .Deutschmann,Fiedler,Graf,
Gebeck c .Horn ,ha¬
Frau Dr .Mayer ,Rauer ,Rissa¬
weg ,Schreiner,Schuh,Tomola,D.
WährerHeitmann ,Wesselund

26

Gatzkanachstehender
Antrageingebracht :

derZeitabschnittderGeschichte
Wiens,in welchemesseinerBürger¬
schaftnachmehralszweiJahrzehnten
langemRingenvergönntwordenist ,
dengrößtenVolksmann,denmuth¬
vollenVorkämpferfürchristliche
Weltanschauung,D .KarlBürgerauf
demBürgermeisterstüchtevonWienzu
sehen ,weistauchallenGebietendes
wirtschaftlichenLebens,wieauchaufdem
Gebietedesgeistigenundkünstlerischen
StrebensErfolgeauf ,wiesiezusammen¬
gefaßt,großartigerbishervonkeinem
BürgermeistervonWienerreichtwordensind .Derweitüberwiegendegrößere
TheilderBevölkerung,jajedermann
dennichtblosderangeboreneHass
zumGegnerdeschristlichenVolkesmacht,
ist durchdrungen,undwirdimmer
durchdrungenseinvondemGefühl
aufrichtigerVerehrungunddankbar¬
keit für diesenwahrenVolksmann.
zumZeichendessenbeantragennver¬
DerWienerGemeinderathwolledem
BürgermeisterHerrnDr.KarlBürgerdas
EhrenbürgerrechtderStadtWienverlei¬

hen .
DieserAntragwurdesofortalsersten

GegenstandderheutigenStadtrathsitzungin Berathunggezogen.S .Wessel,
beantragtedieDringlichkeit .
dieselbesowiedesMaritorischeder
Antrageswerdeneinstimmigange¬

nommen .



linder .1697 .miter¬
mittelbetheiltwurde.NachdenBeziehen
III .gerecht,vertheilensichdieselbenwir
folgt :7 .Dez.265.F .9773.II .3907.n .123.
N .55 .n .130 .n .107 .n .1258 .n .277.

F .891 .n .19 .XIII .37 .38 .
N .135 .n .14 .X .bot .n .489
1530 .DieKostenfür dasSchuljahr
19/10stellensichauf270 .89147x
genüber251 .52f 32imVorjahr
DerBerichtwirdzurKentnisgenommen.
WannunGraf ,Mitdemheutigen
Tageistdieheiß,inverhaltwelcherdieeingericht¬

die Gewäche die
abgebenkönnenabgelaufen.Essindvonsämt¬

lige gewählten Gedäch¬
erklärungeneingelauen.Gleichzeitighaben
nachstehendeGemeinderathe,welchefrüherBe¬

zraths Mandaten
aufLetztereVerzihtgeleistet .Anton
sagterLandstraße ,2 .Wahrge¬AnderesBeckmannan ,al¬
Körper ,Georg Peter Re¬
I .Wahlkörper ,denLöder ,und
ein Wahlkörper ,Leopoldder
ecrit .II .Wahlver ,ganz
Gebhart aus ,Wahl

als
HermanPacker,undheinrichDechant
Währung,WahlvorgerundLepel

bötig ,Wahl
Schulten.DaderheutigenSitzungdesStadt¬
rathenlegteH.R.GrafdasProjectfürden
Baueiner Doppelsche ,ange¬
149 .DornfeldsRealitätvor .Nachder
zumBeschlusseerhobenenAnträgenbelau¬
fensichdieKostenerfordernissefürBauund
Hinrichtungauf4000l .Essollen2 .
LesezimmersamtderetlichenNaturam
geschaffenwerden.DasBauamtwurdebe¬
auftragt ,die VerlagederDer¬
ertzubeschleunigen,daßdasSchulge¬
bäudezuBeginndesSchuljahres101902
benützterhergestelltist .

WienerStadtrath
Sitzungvom27 .Juni.
VorsitzenderV .R .D .Neumayer.

NacheinemAntragedesM.Brauniß
wirdprincipiellgenehmigt,daßdievom
k .k .BezirksgerichteRudolfsheimgerin¬
thetenundfrüheralsArrestlocaleinVer¬
wendunggestandenenRäumlichkeitenzu
ebenerErdeundam1 .Rockdesstädti¬
schenHausesRudolfsheimAllmann,
straße 54 als MagazinsanPrivat
weitervermiethetwerdendürfen.

dieEntfernungdesHandschafftun¬
nen vor demHausewährungan¬
gasse91wirdgenehmigt.Berichterstatter

M .von
M.D .ProbeantragtzurEr¬

tungeines Jugendspielplatzesan
demLandstrafenGürtelgegenüber
der Hohlweg -undCasangassemehr
Parcellen in favorisen imAusmaß
von14580vomBürgerspitalfonde
in Pachtzu nehmen( Aug. )

für denWiederaufbaudesabgebran¬
tenstädtischenHausesNo37inKaiser¬
braunwerden5316l .bewilligt.

cherdie vomH .Rissebeantragt
herstellungeinerzweitenSchuldienerwoh¬
nungimSchulhausefavoritenUhlandgst
N1werden3977 .bewilligt .

manbeantragt demPro¬
jektderK .R .BaudirectionfürdieMen¬
StadtbahnfürdieVerstärkungdesWolfs¬

bekanter 38 der Donau¬
Kanalliniezuzustimmen.( Aug. )

dieAnschaffungvonzweiTransport¬
schiffenund150Mkübelfürdie
UnrathAbfuhramErbergermaiskosten
15700R .wirdgenehmigt .

derMatthalterClagbetreffenddie
Baubewilligungfüreinenklinischen
Pferdestallimk .u .k .Militär¬
arzenei-Instituteundindertheniglichen
hochschuleLandstraße,inBahnpass
wirdzurKenntnisgenommen.

20

Ort .GrimbeckbeantragtdieBefel.
lungeinestechnischenBetriebsleiters
zurÜbermachungdesBetriebspersonales
unddes Baugestandesdesneuer¬
tenstädtischenVollbadesinhernals.

Aug .
dieAnträgedesM.Zatzkabetref¬

fenddieprovisorischeBequartierung
deram1 .Oktober. J .zurAufstellung
gelangendenk .k .LandmehrInfanter¬
Regimentes,fürdessendefinitiveBeque¬
tierung in Unter - Baumgarteneine
Kaserneerbautwird .NachdenRefe¬
rentenantragenwirddiei .J .1891
erworben,sog .GrünkelscheRealität
Fitzing ,Lingerstraße417fürdiese
Zweckeverwendetwerden .

NacheinemBerichtedesM.D .Deutsch
mannwirdgegendieStatthalterei¬
EntscheidungenbetreffenddieBeitrags¬
leistungzuHerstellungenanderKirche
unddemPfarrhofezuSt .Rechtsund
SebastianaufderLandstraßeundbe¬
treffenddieBestreitungderPfarrgeist¬
lichkeitderPfarrezurh .Familiein
Mattingder Recesan dasMini¬
steriumfürCultusundUnterricht

ergriffen .
8 .Graf ,beantragtdieMagistrats¬

AnträgebetreffenddieBestimmung
vonAbladenplätzenfürdenHausbesicht
der BezirkeMattingundHernals,
wonachjener für den16 .Bezirksam
großenBruckhausenin derLeopold,
stadt undjener des Bezirkesin
derMisstätteaufdersog .Teufeltoth,
wie in ring abgelagert wer¬
densoll ,abzulehnenundzubeschlie¬
sten ,dasder Rechrichtbei derBe¬

zirte auf denBruckhausenver¬
führt werdensoll .Aug. )

F .1 .EinvollständigesVerzeichnisder
EhrenburgerWiensenthältderCommunal,

Kalendergar1900aufmit557.

WienerRathhausCorrespondenz
Abendausgabeam28 .Juni1800

das70 .GeburtsheitdesKaisers
InderheutigenSitzungdesStadtrathes

berichteteV.R .D.Neumayerüberdie
anlässlichderFeierdes70 .Geburts¬
festesdesKaisersvonderGemeinde
WienvorzunehmendenVeranstaltung
genundstelltenachstehendeAnträge.

SieheBeilageadPuncktab1istfolgender
Passesanzuhängen.ÜberdieBaustellewelchegewähltwerdensoll ,selbst
wirdeinbesondereBerichtdemGe¬
meinderathevorgelegtwerden.Punkt6hatzulauten :Der
StadtrathgenehmigtdieAuslagevon
4000als Beitragsleistungzu
demamheutigenTagestattfinden.
denKaiserHuldigungsfackel¬

zug .stärktwurdezurKenntnisge¬
nommen ;die übrigenAntragevom
StadträthezumBeschlusseerhobenundwerdenan denGemeinderath
geleitet .AusdenBezirksvertretungen.Die
neugewähltenBezirksvertretungenLeopold,
stadtundMaringhaltennächstenMitt¬
wochdem4 .Julivormittags10Uhrihrcon¬
stituierendenVersammlungenab.
SalvatorMedaille.BürgermeisterD.
Bürgerüberreichteheutevormittagsdem
HofkapellmeisterRudolfBilundder
VolksschullehrernJohannSchutzdie
denselbenvomGemeinderathverlie¬
hen gros golde ,oder
SalvatorMedaille.



hierungderneuenStraßezwischenHeuerRathaus-Correspondenz
demKarlsplatz unddemäußerenHerausgeberundverante .RedacteurBe¬RudolfEiglV .Blinden.35. zirkevor ,undbeantragtdasselbemitWien,Domerstag28 .JuniNo .14911.Jahrg.
einemGesammtkostenErfordernisse
von222450Mzu genehmigen .DasWienerStadtrath
ProjektwirdmitdemvomBürger¬Sitzungvom20 .Juni
meisterDr .BürgerbeantragtenZusatzevorsitzenderH .D .Rüger.
genehmigt ,denMagistratdaraufM .FiedlerbeantragtbehufsVornahme
aufmerksamzu machen ,ob esnichtderWahlvonMitgliedernderCommission
zweckmäßigwäre ,dort wonezurControledesgesammteninWienbefind¬
Gartenanlagenauf demKaplatelichenunbeweglichenVermögensder

GemeinWien ,sowiedesunbewegli¬ NacheinemBerichtedesM.D.Kann
chenVermögensderunterderVerwal¬wirdüberVorschlagdermitderForst¬

aufsichtderstädtischenForstebetrautentungderGemeindeWienstehenden
ganze Regelung derzumah¬fendegleichwieindenanderen19Be¬hältnissedesBürgerspitalsandsforstesgenauchfür den20 .Bezir¬ ursachenwaldeine Flächevon5forderlichezuveranlassen.Aug. FaktorderDurchforstungzugeführt.DemVerein PatronateWerk
errichtetwerdensollen,schonimHausedesHl .Philippv .VorwerdenzweiLehr¬

zimmer,undderTurnsaalderSchuledesSpätherbstesdiesesJahresdasSetzen
derBäumeundGesträucherdurchzu¬Hoferstadtden19überlassen.

dasProjektfür dieHerstellungführen .DemVereinebildenderKunst¬
einesPamphosphaltslastersinderdie
welstraßezwischenBallhauplatzu . imInnerndesAusstellungsgebäudes
BankasseKosten416574undfür InnereStadtWeilebewilligt.
dieErneuerungdesallesaufdem NacheinemAntragedess .Busch
RephanplatzvonNo9 bis zurRothen¬werdenHerstellungenimSchulhause
thurmstraßeKosten9999489wird Margarethen,Hundschuplatz15kosten

5440l .bewilligt .genehmigt.M.D .Mayoderbeantragtzugeneh¬ M.BuschberichtetüberdieStellung
nahmezudemProjektederk .k .priv.mügen,daßeinTheildesinfolgedes

infolgedesBauesdesPalaisdesMini¬Sidbahn-GesellschaftfürGeleise,Erwei¬
steriumsdesÄußerenzurDemolie, lerungenimWeidlingerundMatz¬
rungbestimmten,andieRealitätder leinsdorferBahnhofeu .beantragtdie
ItalienischenCongregationanstoßendenvondenVertreterderGemeindebei¬
HauseszumSchutzedesletzterenbisaufderpolitischenBegehungabgegebenenEr¬

klärungennachträglichzugenehmigen.Weiteresbelassenwordendürfe .Aug. )
DerselbeStadtrathlegtderProjektAug .

fürdieReparierungdesInnernfürdieVerlegungdesrechtenWie¬
derstädtischenPatronats-undPflich¬FußsammenkanaleszwischenCanova¬ werden

gasseundder Heumarkaserne,für zuSt .FloriaminMateinsdorf
dieHerstellungderNothauslasseinder1720rbewilligt .
WiedererHauptstraße,heupasse,und NacheinemBerichtbeiM.D.Nähe
beiderTegelhofbrücke,fürdieCanali,werdenjeneProvisorien,welcheanläs¬

lich der gestaltungderam
in der verlänger ihn
undin der WiedeneHauptfragein
denelektrischenBetriebmitUnterle¬
lungnothwendigerscheinen ,geneh¬
migt .Durchdie getroffenenVerfü¬
gungenwerdendie Interessendes
MarktunddasallgemeinenVerkehrs
möglichstgewahrt.

NacheinemBerichtedesselbenStadtraths
wirdvoneinerVerlegungdesEngel¬
brunnensimBezirkNiederabgeschen¬

DazwischendenHäuserKath .
nerstraßeund10entstandenStraßen¬
hof wird der Name ,hierdurch¬

beigelegt .
Gleichengelder .DerStadtrathhatden

bei denSchulbautenLeopolstadt ,Vor¬
gartenstraßeundFarritenKnollgasse
sowiedenbeimBauederKühlanlage
imSchlachthause.Manbeschäftigten
dieüblichenGleichengelderbewilligt.
1 .IndenspätenNachmittagsstunden

erfolgteinezweitegrößereAusgabeder
Borrespondenz .

ist



WienerRathaus-Corresponde.
herausgeberundveranteRedacteurRudolfEigl .II .Blindung.35
11 .Jahrg .Wien,Samstag30 .Juni150

Conausendfahrt.DerVereinderBean¬
der

Samstagden7 .Julil .J .beijederWitterung
eineDonausfahrt.DieTheilnehmer
versammelnsichumhalb4Uhrnach¬
mittagsbeiderSchiffahrtsstation,Weiß¬
aber nächsten die
FahrtgehtdurchdenDonationalabwärts
undnachBesichtigungdesWinterhafens
in derFreudenauntertechnischen
führungwirdin denDonauster
eingebogenundstromaufwärtsnach
dorfgefahren.NachBeendigung
derFahrtkommendieTheilnehmer
in derBokellen-Restaurationbe¬
ungünstigerWitterungimElablissementerzu durch Vortrag desSi¬
ringerQuartellsundvonMagistrats¬
BeamtensowiedurchVeranstaltung
einesTanzkränzchensfürdieUnter¬
haltungVorsorgegetroffenwird.

ziehungen.Am2 .Julil .J .halb9Uhr
vormittagsfindetimRathhausedie67.
Verlösungdes25MillionenGulden¬
Anlehensv .J .1887statt .Andemselben
Tag 6 Uhr die ZiehungderAntheilscheinedesPrämien-Anlehens
derStadtWienv .J .1874,ebenfallsim
Rathhause,inGegenwartzweierk .k.
Notarevorgenommen.

Ernennungen.DerStadtrathhatdie
BaupraktikantenGeorgformenund
AugustMayerzuBauadjunkten,den
GasmeisterMaximinMüllerzum
ObermeisterimstädtischenGaswerkeunddenIngenieurdesGaswerkes
in Manta ,Hermann,Lieberich
zumBetriebs-Assistentenernannt.

SitzungenimRathause.DerGe¬
meinderathält in derkommenden
WocheamDienstag10Uhrvormittags
und 4 Uhr nachmittagsdar¬
leghalb5UhrnachmittagsSitzungen
ab .InderDienstag-Vormittagssitzung
wirddieWahldeserstenVerbürger
meistersvorgenommen.Derselbewird
aufdieDauervondreiJahrengewählt,
sofernernichtmitRücksichtaufden
ZeitpunktseinerWahlzumGemeinderath¬
MitgliedefrüherausdemGemeinderache
auszuscheidenhat .DieGemeinderache
werdenzudieserSitzungmitdemBei¬
satzeeingeladen,dasjeneMitglieder,
dieentwedergarnichterscheinenoder
vorBeendigungderWahlhandlungsich
entfernen,ohneihrAusbleibenoderihreEntfernungdurchhinreichendeGrün¬
dezuentschuldigen,alsihresAmtesverlustiganzusehenseienundindem
Zeitraumevon2Jahrennichtwieder
gewähltwerdenkönnen.ZurVornahme
derWahlmüssendmindestens100
Gemeinderächeanwesendsein .Gewähltistderjenige,fürwelchendieabsolute
MehrheitderAnwesendengestimmt
hat .DerStadtrathhältamMittwoch,
DonnerstagundFreitag10Uhrvor¬
mittagsSitzungenab .

N.1 .derheutigenCorrespondenzliegt
eineKartefürdieDonaurundfahrt
desVereinesderBeamtenderStadtWeinundderMagistratsberichtbetref¬
fenddieWirkungdesHeimatsgesetzes
aufdieWienerArmenpflegebei .

2
DieRathausrespondenz

herausgeberu .verw .Redacteurdie
II .Blindengasse35

11 .Jahrg .DieMontag2 .Juli1900N .151.

ErsteösterreichischeSparkasse.Beider
erstenösterreichischenSparkassewurdenimJuni
l .J .vom26 .436Parteien ,398 .3918/
eingelegt.Rückgezahltwurdeninderselben
Zeitam25. 474Parteien ,207 .5131632.
derRanddesInteressentenEinlagscapita¬
lesBetrugmit30 .v .M.nachZuschreibung
derhalbjährigenZinsen43688.804492.
BeiderHypothekenLiquidaturwerdenim
abgelaufenenMonat648900zugezählt
undeinBetragvon512.860f 800rückge¬
zahlt .AmSchlussedesMonatesbetrugendie
sämmtlichaushaltendenDarlehen276 ,282
70beiderPfandbriefanstaltwurden
imvorigenMonateHypothekarDarlehenan
Betragevon679 .400zugezähltund
3869 .eingezählt .AmSchlussdesMor¬
desbetrugendiesämmtlichenaushaften¬
denDarlehenG,30308259,derTilgungs¬
undEinlösungsfond4517414,die
PfandbriefeimUmlaufe30jährig37000
32jährig27000f 60jährig§ .323. 60.
bei der Abtheilung
derErstenösterreichischenSparkassewurden
imMonatJuni l .J .an Wechselner¬
compliret ,12,28797658 ,einkassiert
14,909 .160 .16 .

Alfür Obdachlose.ImMonatJuni
l .J .wurdenin demKglfürObdachlos
Landstraße ,Baltasse4 und65795Män¬

ner ,20 ,11 und
360Kinder ,zusammen7492Personen

beherbergtundmitja zweiPortionen
SuppeundBootbeköstigt.

ZurWienflußregulierung,Bürgermeister
D .BurgerhatandenMagistrats-Director
TachaunachstehendenErlassgerichtet.Icher¬
sucheSie ,HerrMagistrats,Directorüber
folgendeFragepunkteErhebungenpflegenu.
mirBerichterfallenzuwollen:1 )welche
Kostensindinsgesammtbisherdurchdie
WienflußregulierungderGemeindeerwach¬
senundwelcheAuslagenstehenihrdurch
dieFertigstellungderunumgänglich¬
wendigenArbeitennochbevor .. )Welche
VorkehrungensinddurchdasStadtbauamt

getroffenworden ,umdie Rettungvon
Personenzuermöglichen,welcheindem
offenenGerinnverunglücken,be¬
inwelcherWeiseist fürdierascheZugang¬
lichmachungdesoffenenWienflussbetter
zudiesemZweckevorgesorgt,. )Inwel¬
cherWeiseistdieBeseitigungdesSchotters,
der sich in Wienflußbetteansammelt
gedacht.

EhrenburgerDr .Burger .Inder
morgennachmittagstattfindendenGemein¬
deratssitzungwirdbereitsüberdievom
StadtrathebeantragteVerleihungdes
EhrenbürgerrechtesanBürgermeisterDr.
KugerBerichterstattetworden.Die
feierlicheBeeidigungdesjüngsten
hamburgersder Stadt Wieist für
Donnerstagden5 .d .M.10Uhrvor¬
mittagsimFestsaaledesneuen
Rathhausesanberaumt.EinigeTage
späterwird ,BürgermeisterdeLüger
einemehrwöchentlichenErholungs¬
erlaub antreten .

1 .
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